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Der Herbst hat bereits Einzug gehalten und mit teilwei-
se sehr kühlen, herbstlichen Temperaturen aufgewar-
tet. Die Felder sind abgeerntet und die Weinlese ist heu-
er bereits weitgehendst abgeschlossen.

Diese Jahreszeit lockt immer wieder viele Gäste in un-
sere wunderschöne Gegend. Die Farbenpracht, der 
Genuss von Kastanien und Sturm und die zahlreichen 
Herbstfeste, im Besonderen das traditionelle Leutscha-
cher Hopfen & Weinlesefest, entlang der Südsteirischen 
Weinstraße zählen zu den Höhepunkten im Jahresrei-
gen und veranschaulichen uns und unseren Gästen die 
Schönheit unserer einzigartigen Heimat.

Nun aber eine kurze Rückschau auf das vergangene 
Vierteljahr.

 ÖKB-Bezirkstreffen und Segnung der Traditionsfahne
Ein besonderer Höhepunkt war das ÖKB-Bezirkstreffen 
bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerli-
chen Temperaturen am 17. August. Über 240 Kame-
rad:innen aus dem Bezirk Leibnitz und viele hochkaräti-
ge Ehrengäste des ÖKB Landesverbandes und Vertreter 
der Feuerwehren, Exekutive, Kirche und Politik sind der 
Einladung des ÖKB Leutschach an der Weinstraße ge-
folgt. Im Zuge des Festaktes wurde die restaurierte, his-
torische Fahne des ÖKB Leutschach gesegnet und von 
der Fahnenmutter Gertrud Muster sowie 32 Fahnenpa-
tinnen aus Leutschach an der Weinstraße feierlich be-
gleitet.
Zusammengefasst ein großartiges Bezirkstreffen dieses 
Traditionsvereines. An dieser Stelle ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an das gesamte Organisationsteam.

Sanierung der Schloßbergwarte
Auf Initiative von GR Smerecnig wurde nun die Sanie-
rung der Schloßbergwarte in Angriff genommen. Es 
wurden bereits einige Maßnahmen wie Reinigung und 
Freischneiden der Warte u. v. a. m. eingeleitet.
Es wird eine Bausteinaktion geben, wo die Bevölkerung 
und Firmen eingeladen werden, Stufen und Podeste 
käuflich zu erwerben und so die Sanierungsmaßnah-
men zu unterstützen.
Die Umsetzung dieses Projektes ist für das Jahr 2025 / 
2026 geplant.

Straßenbau
Im Bereich Straßenbau darf ich informieren, dass die 
Sanierung der im Vorjahr entstandenen Hochwasser- 
Schäden nun gänzlich abgeschlossen werden konnte.
Des Weiteren wurden die Einbindung beim Gödlweg 
fertiggestellt und die Hofumfahrung Postl-Dobay her-
gestellt und asphaltiert.
Für den Herbst sind noch einige Kleinflächensanierun-
gen und sonstige Erhaltungsarbeiten geplant.

Breitbandausbau
Ein Thema, das uns bereits seit längerer Zeit beschäf-
tigt, ist der Ausbau unseres Breitbandnetzes. Leider gab 
es in letzter Zeit immer wieder personelle Veränderun-
gen bei der Fa. Speed Connect.
Es wird zeitnah ein zielgerichtetes Gespräch mit den Ver-
antwortlichen der Fa. Speed Connect geführt, sodass 
hoffentlich bald klar ist, wann mit den Arbeiten begon-
nen wird bzw. wie die vertraglichen Komponenten fixiert 
werden können. Ich hoffe, dass demnächst mit dem Aus-
bau begonnen wird. Meinerseits wurde ständig mit der 
Fa. Speed Connect Kontakt gehalten. Allerdings sind wir 
hierbei leider von der Firma abhängig.
Es ist mir jedoch ein großes Anliegen, diese wichtige 
infrastrukturelle Maßnahme schnellstmöglich umzu-
setzen.

Freibad
Wir dürfen heuer auf einen außerordentlich schönen 
und heißen Sommer zurückblicken. Die heurige Ba-
desaison war somit ein voller Erfolg. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei den Mitarbeiterinnen im Freibad, 
Frau Anna Pronegg, Frau Elisabeth Legat, Frau Sieglin-
de Gaube und Bademeister Helmut Legat, für ihren 
Einsatz und ihr Engagement auf das Allerherzlichste 
bedanken.

Schulen
Mit dem Herbst beginnt auch für die Schülerinnen und 
Schüler wieder die aktive Zeit des Lernens.
Es erfüllt mich mit Stolz, dass der Schwerpunkt „TOURIS-
MUS“ in der MS Leutschach a. d. W. bereits erste Früchte 
trägt und Schüler:innen aus anderen Schulsprengeln 
mittlerweile unser Bildungsangebot nutzen.
Kürzlich durften wir unseren Landesrat für Europa, In-

Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!
"Der Herbst ist die Jahreszeit,
in der die Natur die Seite umblättert."

Aktuelles aus Leutschach 
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ternationale Angelegenheiten, Bildung und Personal, 
Herrn Werner Amon, MBA, in der Mittelschule Leut-
schach a. d. W. begrüßen.
Das zuständige Lehrerkollegium unter der Federführung 
von Dir.in Bianca Kremser präsentierten das vielfältige 
Bildungsangebot im Bereich Tourismus ergänzt mit ku-
linarischen Köstlichkeiten der Gastrohotspotgruppe.
Unser Landesrat war äußerst begeistert von diesem her-
vorragenden Bildungsangebot.
An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank allen 3 Direk-
torinnen an unseren Pflichtschulen, die mit Herzblut und 
Engagement die Schulen leiten und das Fundament für 
unser großartiges regionales Bildungsangebot darstel-
len und somit zu optimalen Bildungserfolgen beitragen.

Vorankündigungen
Landtagswahl am 24. 11. 2024
Die steirische Landtagswahl wird am 24. 11. 2024 statt-
finden. Damit läuft die fünfjährige Gesetzgebungs-
periode regulär aus und es ist kein gesonderter Auflö-
sungsbeschluss des Landtag Steiermark erforderlich. 
Der Wahltermin ergibt sich aus den Bestimmungen und 
Fristen des Landes-Verfassungsgesetzes, nach denen 
die Wahl so rechtzeitig auszuschreiben ist, dass der neu 
gewählte Landtag am Tag nach Ablauf der Gesetzge-
bungsperiode am 17. 12. 2024 wieder zusammentreten 
kann.
Die Gemeinderatswahlen werden am 23. März 2025 
stattfinden.
Machen Sie von Ihrem demokratischen Mitbestim-
mungsrecht Gebrauch und gehen Sie zur Wahl!

Somit wünsche ich allen Leutschacherinnen und Leut-
schachern eine schöne und genussreiche Herbstzeit und 
allen Tourismusbetrieben und Landwirten viel Erfolg 
und eine ertragreiche und gute Ernte.

 BLEIBEN SIE GESUND!
 

Euer Bürgermeister

Erich Plasch

Aktuelles aus Leutschach

Äste, Sträucher und Hecken 
bitte zurückschneiden
Der nächste Winter kommt 
bestimmt!
Daher möchten wir Sie bitten, 
Ihre Bäume, land- und forst-
wirtschaftlichen Kulturen, 
Sträucher, Hecken und le-
bende Zäune zur Freihaltung 
von Gemeindestraßen und 
Hofzufahrtswegen so zurück-
zuschneiden, dass durch die 
Schneelast keine Äste bzw. 
Sträucher in die Straßenbe-
reiche hereinragen können 
und noch genügend Platz an 
den Seitenrändern für den 
geräumten Schnee verbleibt. 
Nur so kann eine Schnee-
räumung durch unsere Ein-
satzfahrzeuge gewährleistet 
werden. Befahrbare Straßen 
sind aber nicht nur für unse-
re Einsatzfahrzeuge wichtig, 
sondern auch für Rettung, 
Ärzte, Feuerwehr etc. 

Natürlich wird auch die Ge-
meinde Baumschneidearbei-
ten vornehmen, um 

die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten.

Zudem möchten wir noch 
darauf hinweisen, dass bei 
Schäden an Verkehrsteilneh-
mern bzw. an Fahrzeugen der 
Eigentümer zur Haftung he-
rangezogen werden kann (lt. 
Entscheidung des Obersten 
Gerichtshofes).

Bitte helfen Sie in Ihrem 
 eigenen Interesse mit!

DANKE!

FREIE WOHNUNGEN
In der Marktgemeinde Leutschach gibt es einige

  Wohnungen zu vermieten.
Bei Interesse an einer Wohnung wenden Sie sich  bitte an 

unser  Marktgemeindeamt,  Herrn Reinhold Elsnig 
 Tel.: (03454)7060/210.

Alle freien Wohnungen finden Sie auch auf  
www.leutschach-weinstrasse.gv.at
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Gödlweg
Es wurde eine neue ver-
kehrssichere Einbindung 
hergestellt. Zur Abstützung 
der Böschung wurde eine 
Steinschlichtung errichtet. 
Der Weg wurde entwässert, 
geschottert, stabilisiert und 
die Steinmauer mit Efeu be-
pflanzt. Die Asphaltierung ist 
für Herbst 2025 geplant.

Hofumfahrung Postl-Dobay
Anfang September wurde die 
Hofumfahrung „Postl-Dobay“ 
mit einer Länge von rd. 400 
lfm umgesetzt. Dabei wurden 
die Straßenentwässerung 
hergestellt und die Durchläs-
se ausgeführt und verrohrt. 
Auskofferungsarbeiten wur-
den durchgeführt, die Straße 
geschottert und die Feinpla-
nie hergestellt. Mittlerweile 
konnten auch die Asphaltie-
rungsarbeiten abgeschlossen 
und der Hof Postl / Dobay an 
die Umfahrung angebunden 
werden.

An dieser Stelle ein Danke 
an Walter Postl für die gute 
Zusammenarbeit bei der 
Trassierung, Projektumset-
zung und Finanzierung.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

Ihre Familie HELD & Mitarbeiter
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Herzliche Einladung 

am 31.10.2024

zu Sturm und Kastanien

in die Bankstelle

Leutschach!

Aktuelles aus Leutschach

Heimatsommer 2024
Quer durch die ganze Stei-

ermark verteilt, gab es 
diesen Sommer wieder den 
„Heimatsommer“ des ORF 
Steiermark. Jeden Freitag be-
richteten die Reporter und Mo-
deratoren drei Stunden lang 
live von den schönsten Orten 
unserer Heimat. Dabei kamen 
regionale Betriebe zu Wort und 
auch die Musik wurde in den 
Fokus gerückt.

 In Leutschach an der Wein-
straße fand der Heimatsom-
mer am 16. 08. 2024 im Freibad 
statt. Unzählige Gäste folgten 
der Einladung zur Live-Sen-
dung von 13 bis 16 Uhr und es 
wurde den Gästen ein unter-
haltsames Programm geboten.

Moderatorin Bettina Zajac 
und Reporter Mario Fellner 
vom ORF Steiermark begrüß-
ten Interviewgäste aus Politik, 

Tourismus und Verantwortli-
che unserer regionalen Betrie-
be. Unser musikalischer Gast 
war die Gruppe „DE ZWA“, die 
mit Austropop-Hits die Gäste 
unterhielten.

Mit dem "Heimatsommer 
2024" wurde ein Fest gefeiert, 
wo die Vielfalt und Lebendig-
keit der Region sichtbar wurde.

Gemäß dem Motto der heu-
rigen Heimatsommer-Tour 

„Spiel, Spaß und Musik“ wurde 
auch groß aufgespielt: Jede 
Gemeinde, in der die Heimat-
sommer-Tour zu Gast war, 
erhielt die Aufgabe, mindes-
tens 30 Blasmusikerinnen und 
Blasmusiker einzuladen und 
einen frei wählbaren Titel live 
zu spielen. Leutschach an der 
Weinstraße meisterte diese 
Challenge mit Bravour.

Auch die Gemeindechallen-

ge, „Suche nach Paaren, wo ein 
Partner aus Slowenien und ei-
ner aus Österreich kommt“, ge-
lang und der „Bürgermeister 
musste nicht baden gehen“.

Unser Dank gilt dem Touris-
musverband Südsteiermark, 
Vorsitzenden Herbert Ger-
muth, für die Möglichkeit unser 
wunderschönes Leutschach an 
der Weinstraße der gesamten 
Steiermark zu präsentieren.
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Eine farbenfrohe Naturkulisse, die letzten warmen Sonnenstrahlen der 
Herbstsonne und kulinarische Köstlichkeiten an jeder Ecke, machen die 
Tage in der Südsteiermark gerade im September und
Oktober zu einem wahren Erlebnis für alle Sinne.

Sturm &
Kastanien

#visitsüdsteiermark

Herbstgenuss in der Südsteiermark

Den Herbst in der Südsteiermark mit allen Sinnen erleben.
www.suedsteiermark.com
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Gamser-Kapelle wurde renoviert
Große Freude herrscht in Glanz nach Abschluss der Renovierungsarbeiten an der  
Hubertuskapelle.

Nach rund 20 Jahren der 
letzten großen General-

sanierung der Gamser-Kapel-
le war es wieder notwendig, 
einige Renovierungsarbeiten 
durchzuführen. Vor allem 
verschiedene Umwelteinflüs-
se und die rege Besucher-
zahl machten der Kapelle zu 
schaffen. Dazu nagten der 
Zahn der Zeit und so man-
cher Holzwurm an den Bal-
ken, welche teilweise stark 
beschädigt waren. Es wurde 
nicht nur frisch ausgemalt 
und die Außenfassade er-
neuert, sondern auch die 
Holzbalken an den Fenstern 
getauscht. 

Bei der Begräbnisfeier von 
verstorbener Gabriele Ko-
rosec wurden anstatt Blu-
menspenden, Geldspenden 

für die Gamserkapelle ge-
sammelt. Diese wurden für 
diese Renovierungsarbeiten 
verwendet, ein großes Dan-

keschön an Familie Korosec. 
Weiters danken wir Herrn 
Gottfried Berdnik für die 
großzügige Spende.

Einfach mehr  
vom Leben. 

Leutschach, Feuchter Weg 14/1 

• 76,6 m2, 3 Zimmer, Terrasse 
• Kellerabteil, PKW-Abstellplatz
• HWB: 97,4 kWh/m2a
• geförderte Miete inkl. Betriebs- und  

Heizkosten € 783,- / Kaution € 2.300,-

Leutschach, Feuchter Weg 16/1

• 60,1 m2, 2 Zimmer, Terrasse
• Kellerabteil, PKW-Abstellplatz
• HWB: 95,5 kWh/m2a
• geförderte Miete inkl. Betriebs- und  

Heizkosten € 650,- / Kaution € 1.900,-

Nähere Infos und viele weitere Wohnungen:
verkauf@oewg.at, +43 316 8055-530
www.oewg.at/immobiliensuche

#einfachgut

Als größter gemeinnütziger Wohnbauträger der Steiermark 
ist ÖWG Wohnbau seit über 70 Jahren Ihr starker Partner und 
bietet attraktive Angebote im urbanen Raum, Projekte mit 
Reihenhauscharakter im Grünen und gewerbliche Flächen in 
Top-Lage. Dabei hat ÖWG für jede Lebensphase und jeden 
Anspruch das passende Angebot: Miete, Miete mit Kaufoption 
oder Eigentum.
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Spar 
dich fit.

Weltspar
tag

am 29., 30. und  

31. Oktober!

steiermaerkische.at

Weltspartag 2024_105x148.indd   1Weltspartag 2024_105x148.indd   1 23.08.2024   09:45:1623.08.2024   09:45:16

Streuobst – Baumausgabe 2024
Lebensraumvernetzung 
durch Streuobstwiesen

Die steiermarkweite Ini-
tiative Naturverbunden 

Steiermark beginnt in der 
Südsteiermark. Der Natur-
park und die Klimawandel- 
anpassungsregionen der 
Südsteiermark bilden ein 
Netzwerk, das die Verbun-
denheit der Menschen mit 
der Natur antreibt und arten-
reiche Lebensräume im Be-
zirk Leibnitz unterstützt. 

Ein Biotopverbund ver-
knüpft verschiedene Le-
bensräume und ermöglicht 
Tieren und Pflanzen den 
Austausch und die Wande-
rung, was die Biodiversität 
stärkt. Streuobstwiesen sind 
ein wichtiger Teil solcher Ver-
bünde, da sie eine vielfältige 

Flora und Fauna beherber-
gen. Sie bieten Nistplätze für 
Vögel, Lebensraum für Insek-
ten und sind eine wertvolle 
Kulturlandschaft. Durch den 
Erhalt und die Pflege von 
Streuobstwiesen werden der 
Biotopverbund unterstützt 
und die Artenvielfalt geför-
dert. Intakte Ökosysteme 
und Artenvielfalt sind ge-
genüber dem Klimawandel 
widerstandsfähiger und da-
her besser in der Lage, ihre 
natürlichen Funktionen auf-
rechtzuerhalten. Streuobst-
wiesen leisten somit auch 
einen wichtigen Beitrag zur 
Klimawandelanpassung und 
sind außerdem regionaler 
Nahrungsmittelversorger.

Zur Förderung der 
Streuobstwiesen in der Süd-

steiermark wurden seit 2016 
über 15.000 Jungbäume alter 
Obstsorten an die Bürger*in-
nen im Naturpark Südsteier-
mark verteilt. 

Bestellfrist Streuobstbäume
2024 gibt es für die Bürger*in-
nen aller Naturparkgemein-
den und aller KEM/KLAR Ge-
meinden im Bezirk Leibnitz 
die Möglichkeit den eigenen 
Streuobstbestand durch das 
Pflanzen von jungen Obst-
bäumen zu erneuern oder 
neu anzulegen. Es können 
pro Haushalt (der Naturpark 
und KEM/KLAR Gemeinden) 
höchstens 10 Bäume bestellt 
werden, wobei die Kosten pro 
Jungbaum 19 Euro betragen. 
Dieser günstige Preis ist mög-
lich, da Ihre Gemeinde diese 

Aktion finanziell unterstützt. 
Bei der Baumausgabe am 
12. Oktober 2024 im Natur-
parkzentrum Grottenhof/
Leibnitz werden die Kosten 
in bar eingehoben. Nach 
Ende der Bestellfrist wird 
ihnen die genaue Zeitein-
teilung zur Abholung zuge-
sandt.

Alle Informationen und die 
Möglichkeit Bestellungen für 
Streuobst-Jungbäume ab-
zugeben sind online unter  
www.naturpark-suedsteiermark.at 
bis zum 06.10.2024 möglich. 

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190  | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Dienstag, 15. Oktober
16:30 - 19:30 Uhr
Volksschule
Klostergasse 10   

Leutschach an der Weinstraße

Zur
Blutspende

App

Jeder Tropfen zählt!
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AT-Alert: Neues Bevölkerungswarnsystem
Die heurige, verheerende 

Unwettersaison hat zu 
einer noch nie dagewesenen 
Zahl von Zivilschutzalarmen 
geführt. Diese wurden bis-
her über die österreichweit 
8.300 Sirenen-Anlagen ge-
meldet. Am 5. Oktober wer-
den dazu wieder alle drei 
Warnsignale (Warnung, 
Alarm und Entwarnung) ös-
terreichweit getestet.
Neu hingegen ist „AT-Alert“ 
– eine Möglichkeit, direkt 
auf das Handy eine lokale 
Warnmeldung zu verschi-
cken. 
„AT-Alert“ ist als Ergän-
zung zu den Sirenen zu 
sehen und wird dieses be-
währte Warnsystem nicht 
ersetzen.

Was ist AT-Alert?
AT-Alert ist ein Dienst, mit dem 
Behörden (Landeswarnzen-
trale und Innenministerium) 
Warnmeldungen innerhalb 
ausgewählter Handy-Funk-
zellen und damit auch lokal 
begrenzt direkt auf Mobilte-
lefone schicken können, ohne 
personenbezogene Daten ab-
zufragen und ohne dass dafür 
das Herunterladen einer App 
notwendig ist! So kann in 
kurzer Zeit anonym eine sehr 
große Anzahl an Personen 
direkt über ihr Mobiltelefon 
erreicht werden. 
Eine Warn-Meldung enthält 
Informationen über ein ein-
getretenes oder drohendes 
Ereignis und Empfehlungen 
für das richtige Verhalten.

Dabei gibt es unterschiedli-
che Warn-Stufen, wobei die 
höchste Warnstufe, der Not-
fallalarm, immer aktiviert ist 
und nicht deaktiviert werden 
kann.
Die weiteren Warnstufen kön-
nen optional aktiviert bzw. 
deaktiviert werden, dies ist 
in den Telefoneinstellungen 
möglich. 

Einstellungen am Iphone 
ändern: 
1.	 Auf "Einstellungen" ge-

hen
2.	 Dann auf"Mitteilungen"
3.	 Nach ganz unten scrollen
4.	 Dort kann man sämtliche 

Warnungen aus und an-
schalten

Sämtliche Warnungen wer-

5. Oktober 2024

5. Oktober 2024

Zivilschutz
Steiermark

den für iOS erst ab der Version 
17.4 unterstützt. 

Einstellungen am Android- 
Handy ändert:
1.	 Auf "Einstellungen" ge-

hen
2.	 Dann auf "Benachrichti-

gungen"
3.	 "Erweiterte Einstellungen"
4.	 "Notfallwarnungen"
5.	 Hier kann man die Be-

nachrichtigungen ein- 
und ausschalten.

Sämtliche Warnungen wer-
den für Android ab Version 11 
unterstützt. Zusätzlich ist die 
aktuellste Version des Google 
Play-Stores erforderlich. 
Die höchste Warnstufe kann 
von allen Geräten empfan-
gen werden. 
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Informationen dazu finden 
Sie auf www.zivilschutz.  
steiermark.at. 

Für welche Ereignisse kön-
nen AT-Alert-Meldungen 
ausgelöst werden?
AT-Alert-Meldungen können 
prinzipiell bei jedem drohen-
den oder bestehenden Ereig-

nis (Notfall, Katastrophe) aus-
gelöst werden, das Behörden 
als potentiell lebensbedroh-
lich einstufen. Beispiele für 
mögliche Auslösefälle sind:
Naturgefahren: schwere Un-
wetter wie Stürme, extremer 
Starkregen, große Hochwas-
sergefahr, starke Schneefälle, 
große Lawinengefahr, Wald-

brandgefahr, …
Technische Gefahren: Un-
fälle mit radiologischen, bio-
logischen und chemischen 
Stoffen, wie zum Beispiel 
Gasaustritt, Chemikalienaus-
tritt, Explosionsgefahr, Rauch-
gas-Gefahr,..
Polizeiliche Situationen mit 
akuter Gefährdung. Solche 

Warnmeldungen werden bei 
Naturgefahren (Unwetter, 
Hochwasser), technischen 
Gefahren (Schadstoff-Aus-
tritt) oder polizeilichen Situa-
tionen mit akuter Gefährdung 
verschickt.

 
Offizielle Warnungen, die 
eine Zivilschutzsirenen-Aus-
lösung zur Folge haben, wer-
den darüber hinaus auch vom 
ORF (zum Beispiel Radio Stei-
ermark, Ö3 oder steiermark.
orf.at) bekannt gegeben. Im 
Radio werden im Bedarfsfall 
auch weitere Verhaltensemp-
fehlungen und Anordnungen 
der Behörden verkündet.
In jedem Fall ist so eine War-
nung/Alarm ernst zu neh-
men und kann im Anlassfall 
Leben retten!

* Neukundenangebot gültig bis 31. Dezember 2024. Das Gratis-
Angebot umfasst die Kontoführung inklusive Debitkarte und eine 
Kreditkarte (Smartcard oder Premiumcard) für ein s Komfort Konto. 
Andere Entgelte sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des 
Gratis-Jahres gelten die vereinbarten Konditionen für Kontofüh-
rung und Kartenentgelte (siehe Konditionenaushang). Details dazu 
auf www.steiermaerkische.at

Jetzt zum besten Konto 
Österreichs wechseln.
Mit George und Wechselservice.

 Konto und  

Kreditkarte im  

1. Jahr gratis*

ÖSTERREICHS

BESTE
GIROKONTEN
(FILIALBANKEN)

2024

Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_105x148.indd   1Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_105x148.indd   1 20.08.2024   12:09:1020.08.2024   12:09:10
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Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gutscheine sind bei uns jederzeit erhältlich. 
 Sie suchen noch nach einem Gasthaus für Ihre 

 Weihnachtsfeier, dann sind Sie bei uns genau richtig.  

Das Team vom Rebenlandhof  

freut sich über Ihren Besuch!

Am Samstag, den 06. Juli 
2024, feierten wir ge-

meinsam mit einem Grill-
abend unser Jubiläum. 25 
Jahre Gasthaus Rebenland-
hof und 220 Jahre Familie 
Resch. Mit einer großartigen 
Stimmung, leckerem Essen 
und natürlich gutem Wein 
wurde ab 18 Uhr im Gast-
haus sowie Gastgarten ge-
feiert. Musikalisch wurde der 
Abend von der Arzbergmusi 
aus Salzburg begleitet. Wir 
möchten uns hiermit noch-
mals bei all unseren Gästen, 
Sponsoren und besonders 
bei allen Helfern und Helfe-
rinnen bedanken. 
Da der Hauptpreis bei unserer 
Tombola leider nicht gezogen 
wurde, möchten wir Ihnen 

25 Jahre Rebenlandhof 

dafür nun noch einmal die 
Gelegenheit bieten. An jedem 
Adventsonntag in der Zeit von 
08-11 Uhr wird es im Gasthaus 
die Möglichkeit geben, weitere 
Lose für den Hauptpreis zu er-
werben. Die GewinnerIn wer-
den dann am 22.12.2024 um 
11:30 Uhr verkündet. Zu ge-
winnen gibt es zweimal ein 7 
Gang Menü für zwei Personen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me und wünschen viel Glück!
Weiteres haben wir seit ein 
paar Monaten eine neue 
Homepage mit neuem De-
sign. Was Sie dort erwartet? 
Hier finden Sie unsere aktu-
ellen Speisekarten, Mittags-
menüs, Veranstaltungen und 
alle wichtigen Informationen. 
 (www.rebenlandhof.at)

Aktuelles aus Leutschach 
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FF Leutschach
Hochzeitsglocken
Ein besonderer Tag beginnt 
recht früh, am 27. Juli 2024 
waren die Kameraden bereits 
um 4:30 Uhr morgens zum 
Rauswurf unseres Kameraden 
Horst Resch unterwegs. Spä-
ter fand die Gratulation beim 
Standesamt Arnfels statt. Die 
Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Leutschach a. d. 
Weinstraße gratuliert recht 
herzlich und wünscht für die 
gemeinsame Zukunft alles er-
denklich Gute!

150 Jahre Feuerwehr Arnfels
Am 24. August 2024 war es 
endlich soweit – die Feuerwehr 
Arnfels feierte 150 Jahre Jubi-

läum. Unter anderem konnten 
die Besucher Sonder- und Spe-
zialfahrzeuge von Feuerweh-
ren aus den Bereichen Leibnitz, 
Deutschlandsberg, Graz-Um-
gebung und Voitsberg, dem 
Bundesheer, der Polizei sowie 
vieler weiterer Einsatzorganisa-
tionen rund ums Rettungswe-

sen bestaunen. Auch wurden 
im Zuge des Festaktes insge-
samt 140 Feuerwehrkamera-
den deren Auszeichnungen 
würdig übergeben – darunter 
auch viele Kameraden der 
Feuerwehr Leutschach. Beson-
derer Dank gilt den zahlreich 
erschienenen Teilnehmern aus 

der Bevölkerung sowie den Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr, die 
durch ihren Einsatz und ihre 
tatkräftige Unterstützung zum 
Erfolg der Veranstaltung beige-
tragen haben. Wir freuen uns 
auf viele weitere schöne Feste.

Feuerwehrwandertag
Am 01. September fand der all-
jährliche Feuerwehrwandertag 
statt, diesmal mit einer Beson-
derheit – zusammen mit dem 
ÖRK wurde die Hl. Geist Klamm 
bezwungen. Unter der Orga-
nisation von Jannis Trunk und 
Miriam Haring wurden die Ret-
tungspunkte sowie Zufahrten 
besichtigt.

Wir haben heuer noch einiges 
geplant und freuen uns jetzt 
schon auf euren Besuch.
Feuerlöscherüberprüfung - 
09. & 16. November 2024
Feuerlöscherüberprüfung - 
30. November 2024
Friedenslicht - 24. Dezember 
2024

LM d.V. Susanne Held

Aktuelles aus Leutschach
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Können Sie Ihre Energiekos-
ten nicht bezahlen? Kennen 
Sie Personen mit alten oder 
defekten Elektrogeräten, 
denen das Geld für einen 
Austausch fehlt? Die Ener-
giesparberater*innen der 
Caritas Steiermark geben 
wertvolle Tipps, wie Sie zu-
hause Energie sparen und 
damit Ihre Energiekosten 
senken können und veran-
lassen ggf. einen kostenlo-
sen Gerätetausch für Sie!
Angebot: Energiesparbe-
ratung in Ihrem Haushalt & 
Gerätetausch (z.B. von Tief-/

Soziale Energiesparberatung im 
Haushalt & Gerätetausch

Kühlschränken, Geschirrspü-
lern, Waschmaschinen und 
E-Herden) sofern das Gerät 
defekt ist oder einen hohen 
Verbrauch aufweist.
Für wen: Steirer*innen 
mit geringem Einkommen 
(Nachweis von ORF-Beitrags-
befreiung,
Heizkostenzuschuss Land 
Stmk., Sozialunterstützung, 
Ausgleichszulage oder Wohn- 
unterstützung)
Gleich online anmelden oder 
anrufen: 0316/8015-300
www.caritas-steiermark.at/
energiesparberatung

Hier schnell & 
unkompliziert
anmelden:

Illu
st

ra
tio

n:
 w

ww
.fr

ee
pi

k.
co

m

Die             bietet 
kostenlos Soziale  
Energiesparberatung    
& Gerätetausch 
zur Senkung von 
Energiekosten 
im Haushalt.

Caritas Erzdiözese Wien
Caritas Diözese Graz-Seckau
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung

DANKE!
Ich möchte mich bei Anna 

und Erwin Unger für den 

schönen Blumenschmuck 

bei der Ortseinfahrt Arn-

felser Straße bedanken.

Auch ein Dankeschön an 

alle in unserer Gemeinde, 

die sich immer um einen 

schönen Blumenschmuck 

bemühen .

Karl-Heinz Bandur, 

Vizebürgermeister 

PPfflleeggeeddrreehhsscchheeiibbee
LLeeiibbnniittzz

Leopold Figl Straße 1
8430 Leibnitz

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes
Steiermark für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Im
Bezirk Leibnitz stehen zwei diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen für Beratung und Information zur Verfügung. Ziel
ist es, die beste Art der Betreuung für die Betroffenen zu finden und
über verschiedene Formen der Unterstützung und der Entlastung zu
informieren. Das kostenlose Service kann in einem persönlichen
Gespräch, bei einem Hausbesuch oder einem Telefonat in Anspruch
genommen werden.
Die aktuellen Corona- Schutzmaßnahmen müssen jedenfalls eingehalten werden.  

Unterstützt und informiert 
wird unter anderem über:

• Mobile Pflege und 
Betreuung

• Tagesbetreuung
• Betreutes Wohnen
• Pflegeheime
• Pflegeplätze
• Pflegegeld
• Finanzielle Zuschüsse
• Pflegekarenz
• Pflegeteilzeit
• Familienhospizkarenz
• Selbstversicherung für 

pflegende Angehörige
• Erwachsenenschutz
• Essensversorgung
• Rufhilfe
• Hilfsmittel
• Psychosoziales 

Unterstützungsangebot

Kontakt:
Pflegedrehscheibe Leibnitz
DGKP Renate Krampl
DGKP Marion Fastian
Leopold-Figl-Straße 1, 8430 Leibnitz
pflegedrehscheibe-lb@stmk.gv.at
Tel: 0316/ 877 7476

Beratungen:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag
jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung

Foto: Renate Krampl &  Marion Fastian

Aktuelles aus Leutschach 
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8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 I Email: franzdivjak@hotmail.com 

Weitere Infos

www.muenzer.at

Altes 

Speisefett in  

Leutschach 

rund um  

die Uhr  

entsorgen

Altspeisefettentsorgung
„Vom Abfall zur Energie“

Leistbares Wohnen für alle
Die große steirische Wohn-

raumoffensive ab 01. Sep-
tember 2024 bringt neue, leist-
bare Wohnungen und höhere 
Eigenheimförderungen für die 
Steirerinnen und Steirer.

„Wir setzen auf Unterstüt-
zung bei der Eigentumsbil-
dung, boden- und ressour-
censchonendes Bauen und 
weitere Anreize für Sanierun-
gen im Sinne der Umwelt und 
der Geldbörse. Das Land Stei-
ermark investiert knapp 300 
Millionen Euro, um leistbaren, 
nachhaltigen und hochwerti-
gen Wohnraum zu sichern“ so 
Wohnbaulandesrätin Simone 
Schmiedtbauer und Klubob-
mann Hannes Schwarz.

Die fünf Maßnahmen der 
großen steirischen Wohnrau-
moffensive

Jungfamilien-Bonus
Seitens des Landes gibt es 
einen Jungfamilien-Bonus 
von bis zu 10.000 Euro in 
Form einer nicht rückzahl-
baren Einmalzahlung für 
den Erwerb erforderlicher 
Wohnräume bzw. für die 
Haushaltsführung notwen-
diger Einrichtungsgegen-
stände. 

Eigenheimförderung Neu:
Das Land Steiermark stellt 
für die Neuerrichtung ei-
nes Eigenheimes bzw. für 
den erstmaligen Kauf und 
die Sanierung eines beste-
henden Eigenheimes ein 
Landesdarlehen von bis zu 
200.000 Euro zur Verfügung. 
Die Verzinsung des Landes-
darlehens mit 30-jähriger 

Laufzeit beträgt zu Beginn 
nur 0,25 Prozent p. a. und 
steigt auf maximal 1,5 Pro-
zent p. a. in den letzten fünf 
Jahren der Laufzeit. 

Geschossbauturbo
Um das Angebot an leist-
baren Wohnungen weiter 
zu erhöhen und die Mieten 
günstiger zu machen, wer-
den zusätzlich rund 1.100 
geförderte Wohnungen er-
richtet.

Sanieren für alle
Über die neue Sonderförde-
rung werden für Steirerin-
nen und Steirer im untersten 
Einkommensdrittel für ther-
mische Sanierungen eines 
Einfamilien-, Zweifamilien- 
oder Reihenhauses bis zu 

100 Prozent der förderfähi-
gen Kosten unterstützt. 

Thermische Sanierung im 
gemeinnützigen Wohnbau
Mit dieser Sonderförderung 
sollen zusätzliche 1.400 Miet-
wohnungen im Eigentum 
gemeinnütziger Bauverei-
nigungen thermisch saniert 
werden. 

Alle Förderungen sind in einer 
Broschüre zusammengefasst, 
die unter anderem in Gemein-
deämtern und Bankfilialen 
aufliegt. Dieser Leitfaden in-
formiert auch über weitere be-
stehende Förderangebote und 
enthält zahlreiche Beispiele. 

Alle Infos unter
www.wohnbau.steiermark.at
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Von Chikago nach Leutschach
Manche Weinbaubetrie-

be können auf eine 
abenteuerliche Vorgeschich-
te verweisen. So verdankt 
zum Beispiel die Buschen-
schank-Oase von Harald 
Legat am Eichberg in Leut-
schach ihre Entstehung einer 
mutigen, engagierten und 
reiselustigen Frau, der ein 
Denkwürdigkeits-Status ge-
bührt.

Die Wurzeln des Betriebes 
reichen zurück bis 1575. Im 
Jahr 1651 wurde ein Andre 
Tscheckhl (in dieser Schreib-
weise) als Besitzer dokumen-
tiert. Von ihm stammt der 
heute gebräuchliche Vul-
goname Tschöggl. Auf den 
Hofbesitzer Tscheckhl folgten 
mehrere Eigentümer, bis eine 
Maria Lederhaas das Anwe-
sen in Eichberg 9 erwarb. Die-
se Steirerin war Jahre vorher 
in die USA emigriert, um dort 
als Köchin Geld zu verdienen. 
In Chikago lernte sie ihren 
späteren Ehemann Johann 
Lederhaas kennen, der sich 
freilich aus dem Staub mach-
te, nachdem sie vier Kinder 
geboren hatte. 1921 kehr-
te sie mit ihrer Kinderschar 
zurück in die Steiermark 
und erwarb den Bauernhof 
Tschöggl. Um weiteres Geld 
zu verdienen, reiste Maria 

schon Ende 1921 abermals 
nach Chikago. Die vier Kin-
der blieben bei den Großel-
tern am Tschöggel-Hof. 1923 
kehrte Maria endgültig in 
ihre alte Heimat zurück. Bald 
danach verliebte sie sich 
in ihren Nachbarn Leopold 
Kurnik. Auch aus dieser Part-
nerschaft entstammten vier 
Kinder. 1937 starb ihr Lebens-
gefährte an Lungenentzün-
dung. 1940 heiratete Maria 
den Gemeindebediensteten 
Karl Kürbisch, und 1956 über-
gaben die Beiden den Hof an 
die mittlerweile 23-jährige 
Tochter Johanna und deren 
Ehemann Ferdinand Legat. 
Auch dieses Paar bekam vier 
Kinder: Werner (1957), Fer-
dinand (1958), Harald (1960) 
und Elke (1963). 1960, als Ha-
rald zur Welt kam, wurde ein 
neues Wohnhaus errichtet. 
1999 übergaben Johanna 
und Ferdinand Legat den Be-
trieb an Sohn Harald. Harald 
baute das Weingut „Tschög-
gl“ zu einer qualitativen Vor-
zeige-Adresse aus und ließ 
die abenteuerliche Familien-
geschichte 2021 von Mag. 
Franz Jäger in eine hervor-
ragend gestaltete (und auch 
im Buschenschank-Lokal 
einsehbare) Chronik fassen. 
Ende August 2021 wurde das 

Hundert-Jahre-Jubiläum des 
Weingutes festlich begangen. 

Das Buschenschank-Lokal, 
das Harald mit seiner Frau 
Resi führt, geriet zu einem 
Paradies für Feinschmecker. 
Tatsächlich sind jedes Auf-
strichbrot, jeder Salatteller 
und jede Jause eine Augen-
weide, die von den Gästen 
meistens per Handy bildlich 
festgehalten wird. Die Quali-
tät auf dem Teller harmoniert 
mit jener im Glas. Harald ser-
viert seine Achterln in Glä-
sern von Riedel. Angesichts 
der zweifachen und mehr-
jährigen Chikago-Intermezzi 
der Familie könnte Harald 
einen seiner Rotweine, zum 
Beispiel den BF, auch „Chi-
kago blues“ taufen. Einen 
Rosé-Frizzante hat er „Bella 
Secco“ („Schön und trocken“) 
benannt, wobei er das Wört-

chen bella von der „Isabella“ 
entlehnt hat. Denn aus dieser 
Sorte hat er den erfrischen-
den Trunk gekeltert.

Das ist ein Auszug aus dem 
neuen Buchprojekt „Im Wein-
wunderland Steiermark“ von 
Ernst Bieber, das – hoffentlich 
– im nächsten Jahr erscheint. 
Es ist laut Definition des Au-
tors eine „Liebeserklärung 
•	 an die charmante und fas-

zinierende Landschaft mit 
dem einzigartigen para-
diesischen Charakter  und 
den mit geometrischen 
Rebzeilenmustern ge-
schmückten Hügelwellen, 

•	 an die sympathischen 
Winzer zwischen Wildon, 
Deutschlandsberg, Bad 
Radkersburg, Leutschach, 
Gamlitz, Klöch und Spiel-
feld, 

•	 an die besten Weine, von 
denen viele Weltklasse-Qua-
litäten erreichen, und

•	 an den Ideenreichtum, mit 
denen die Weinproduzen-
ten ihre Rebensäfte auch 
namentlich zu Marken-Per-
sönlichkeiten adeln.“

Insgesamt werden rund 550 
Weinbaubetriebe mit ihren 
Weinen und ihrer Geschichte 
vorgestellt, die meisten aus 
Leutschach und Gamlitz.

Text & Foto von E. Bieber

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN

Harald & Resi Legat vom Eichberg 
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Bereits zum vierten Mal 
gab es eine Vernissage 

des in Hoogeveen in Holland 
geborenen Künstlers in Leut-
schach. Seine Wurzeln liegen 
aber mütterlichseits in der 
Südsteiermark, was seine Lie-
be zur alten „Heimat“ erklärt. 
Nach seiner Malerlehre bei 
Benno Reiterer in Gleinstät-
ten verschlug es ihn nach 
Deutschland in die damalige 
Hauptstadt Bonn, wo er eine 
eigene Firma gründete.
Schon bald wurde sein Beruf 
zum Hobby, entdeckte er seine 
Leidenschaft für die Malerei. 
Obwohl er immer wieder ver-
suchte (vor allem in Paris) gro-
ßen Künstlern „über die Schul-
ter zu schauen“, entwickelte er 
sich bald zum Autodidakt.
Viele Ausstellungen gestaltete 
Hendrik, in Berlin, München, 
Heidelberg, Düsseldorf, Lux-
emburg, Köln, Bonn, Glein-
stätten und natürlich in Leut-
schach.
Die Vernissage eröffnete Alt-
bürgermeister Karl Neubauer, 
der übrigens vor vielen Jahren 
die Trauung von Hendrik mit 
seiner Jugendliebe Gisi vorge-
nommen hatte. In seiner Lau-
datio hob Karl Neubauer den 
eigenen Stil des Künstlers her-
vor. Seine Faszination für Licht 
und Schatten, seine Begabung 

des fast plastischen Darstel-
lens von Szenen, nie gleichgül-
tig, immer gefühlsbetont. Oft 
auch kritisch und aufrüttelnd, 
bisweilen auch mit ein biss-
chen Wehmut verbunden, und 
oft auch mit Humor.

Vernissage Hendrik E. Sieders

Dass Hendrik Sieders immer 
wieder soziale Projekte unter-
stützt (Peter Krassers Schul-
projekte in Äthiopien!) wurde 
ebenfalls lobend erwähnt.
Dass Bgm. Erich Plasch und 
Vz.Bgm. Reinhold Elsnig der 

Eröffnung beiwohnten, un-
terstrich die Bedeutung von 
Hendrik Sieders künstleri-
schem Wirken.
Die Ausstellung im Knielyhaus 
ist noch bis Ende Oktober zu 
besichtigen.

WeinLesung mit Karl und Lukas
Zu einem vollen Erfolg 

wurde jüngst die von 
Karl Neubauer und Lukas 
Wabnig organisierte Wein-
Lesung im Knielyhaus. An 
die 40 Wein- und Weinlitera-
turliebhaber lauschten den 
Ausführungen von Lukas, 
der sieben erlesene Weine 
aus unserer Region präsen-
tierte. Dazwischen spannte 
Karl einen weiten Bogen 
von Geschichten und Anek-

doten um den edlen Reben-
saft, von der Bibel über Goe-
the und Schiller bis hin zu 
heimischen Dichtern. Dazu 
gab es natürlich auch herz-
hafte Happen zum Genie-
ßen. Auf Grund der positi-
ven Rückmeldungen planen 
Karl und Lukas ein „da capo“ 
auch im nächsten Jahr; unter 
dem Motto „Köstliches und 
Erlesenes, Heiteres und Be-
sinnliches“.

Aktuelles aus Leutschach



Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Mit regioMOBIL geht’s zum Bahnhof
und dann mit dem Zug weiter in die

Landeshauptstadt. 

Buch’ auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Alle Infos zur Klimaticket

Aktion gibt’s unter  
www.regiomobil.st/

klimaticket 

Das funktioniert ja
prima, das machen

wir wieder! 

Teil 5

Sonderausstellung der
ArchaeoRegion

Südweststeiermark,
da will ich hin! 

Als Gabi und Franz zurück kommen,
wartet das bestellte regioMOBIL bereits

auf sie für die Heimfahrt.

Für Klimaticketbesitzer*innen gibt es
75% Rabatt auf den regioMOBIL Fahrpreis.
Auch Gabi und Franz nutzen das Angebot. 

Grüß euch,
bitte einsteigen!

Grüß dich Gaby!
Super, dass du
schon da bist!
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30-jähriges Jubiläum des Hilfswerk Steiermark - 
Mobile Dienste Leibnitz Süd
Das Hilfswerk Steiermark 

bietet seit insgesamt 32 
Jahren umfassende soziale 
Dienstleistungen an. Dazu ge-
hören die mobile Betreuung 
älterer Menschen, die Betreu-
ung von Kindern und Jugend-
lichen, die Unterstützung von 
psychisch Erkrankten sowie 
die Betreuung von Menschen 
mit Beeinträchtigungen.

Einen bedeutenden Mei-
lenstein in dieser langen 
Geschichte war für uns die 
Gründung des Hauskranken-
pflege-Stützpunktes Leibnitz 
Süd in St. Johann im Saggau-
tal.

Die Hauskrankenpflege 
kümmert sich um die Akti-
vierung, Mobilisation und 
Vorbeugung. Außerdem 
informiert und unterstützt 
sie bei der Entlassung aus 
dem Krankenhaus und der 
Rehabilitation. Zudem berät 
sie Kundinnen und Kunden, 
wenn es darum geht, Pfle-
gegeld und Förderungen 
zu beantragen sowie auch 
die richtigen Pflegebehelfs-
mittel auszuwählen und zu 
organisieren. Eine sichere 
Unterstützung, wenn Kun-
dinnen und Kunden alleine 
zu Hause wohnen, ist ein 
Notruftelefon, welches ra-
sche Hilfe im Notfall bietet. 
Außerdem kann auch eine 
Hospizbegleitung angefor-
dert werden.
Wir bieten:
•	 Diplomierte Gesund-

heits- und Krankpflege-
personen

•	 Pflegeassistentinnen und 
Pflegeassistenten

•	 Heimhelfer*innen
•	 Notruftelefon
•	 Freiwilliger Besuchs-

dienst
•	 Angehörigenberatung

•	 Hospizbegleitung
•	 LIMA / Gedächtnistrai-

ning
Unsere Bemühungen zielen 
darauf ab, eine reibungs-
lose Zusammenarbeit mit 
Hausärztinnen und Haus- 
ärzten, Krankenhäusern und 
anderen Gesundheits- und 
Sozialdienstleistern sicherzu-
stellen. Wir setzen Maßnah-
men um, die eine qualitativ 
hochwertige und sichere 
Versorgung fördern und das 
Wohlbefinden sowie die 
Zufriedenheit unserer Kun-
dinnen und Kunden unter-
stützen. Unser Hauptziel ist 
es, Menschen so lange wie 
möglich ein selbstbestimm-
tes Leben in ihren eigenen 
vier Wänden zu ermöglichen, 
indem wir ihre Selbststän-
digkeit und Unabhängigkeit 
stärken.

Mit diesem Grundgedan-
ken bildete sich vor 30 Jah-
ren in St. Johann im Saggau-
tal ein Team aus engagierten 
Kommunalpolitiker*innen 
und Mitgliedern der ÖVP 
Frauenbewegung aus der 
Region. Der damalige Bür-
germeister Georg Zöhrer 
aus Großklein, Bezirkslei-
terin der Frauenbewegung 
Maria Wyss aus St. Johann 
im Saggautal und Bürger-
meister & Landtagsabge-
ordneter Peter Tschernko 
aus Leutschach waren das 
Proponentenkomitee. Zur 
Gründungsobfrau wurde ÖR 
Maria Wyss gewählt.

Im Laufe der Jahre ent-
stand in St. Johann im 
Saggautal unter der Leitung 
von DGKP Waltraud Zwetti 
ein großartiges Team von 
36 professionellen Mitarbei-
ter*innen, die sich weit über 
das geforderte Arbeitsaus-

maß in den Dienst der hilfs- 
und betreuungsbedürftigen 
Menschen stellen. Dabei 
bieten der Verein sowie auch 
der freiwillige Besuchsdienst 
weiterhin tatkräftige Unter-
stützung.

Am 15. August 2024 wurde 
dieses 30-jährige Jubiläum 
im Rahmen einer heiligen 
Messe mit anschließender 
Agape gebührend gefeiert.

Wir möchten allen dan-
ken, die gemeinsam mit uns 
30 Jahre im Hilfswerk MD 

Leibnitz Süd gestaltet und 
gefeiert haben. Außerdem 
wünschen wir weiterhin viel 
Freude, Gesundheit und per-
sönliche Erfüllung für diese 
herausfordernde Arbeit im 
Hilfswerk. 

Das Hilfswerk wird auch 
weiterhin ein starker Partner 
für Familien bleiben.

Wir wünschen für die 
nächsten 30 Jahre viel Kraft, 
Erfolg und Gottes Segen!

Obfrau vom Verein
ÖR Maria Wyss

Mobile Dienste Leibnitz Süd
8453 St. Johann i.S. 11
03455 / 6969
Mo - Fr: 08:00 - 13:00 Uhr
md-leibnitzsued@hilfswerk-steiermark.at

Aktuelles aus Leutschach
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Finanzielle Absicherung

Beziehung zum Kind

Familienarbeit

…

Kostenloser Workshop
Donnerstag, 17.10.2024, 18:00 - 20:00 Uhr 

kleiner Sitzungssaal 
der Gemeinde Leutschach
2. Stock

Moderation: Renate Gruber

Partnerschaft fair gestalten?

Anmeldung:

SMS, WhatsApp: 0677 64 82 13 12 

Mail: gruber@verein-freiraum.at

Thema Datum Uhrzeit Ort

Faszien YOGA Start: Dienstag, 
01. Okt. 2024 16.30 bis 18.00 Uhr Lachtraube 

Leutschach Martina Jauk 0676/4145623

Faszien YOGA Start: Dienstag, 
01. Okt. 2024 18.30 bis 20.00 Uhr Lachtraube 

Leutschach Martina Jauk 0676/4145623

Allgemeines 
Gesundheitstraining Dienstag 19.00 bis 20.00 Uhr Volksschule 

Leutschach Hermann Murko 0660/8071810 Nur mit Voranmeldung

Training für Senioren Samstag 15:30 bis 16:30 Uhr Volksschule 
Leutschach Hermann Murko 0660/8071810 Nur mit Voranmeldung

YOGA: Flow into strength: 
gestärkt durch die kalte 
Jahreszeit

Start: Montag, 11. 
Nov. 2024 17.00 bis 18.15 Uhr Volksschule 

Leutschach Karin Grasch 0699/11426136
Jeweils Montags an 
ausgewählten Terminen -  
Ende: 28. April 2024

Fasten & Yoga & Wandern 
für ein starkes 
Immunsystem

03. - 08. 
November 2024

Bioweingut 
Tauss

www.margitweingast.at und 
Anmeldung unter 0664/3121836

w

w

                              - Kalender

Kontakt



Do, 21. November - 18.30 Uhr
Knielyhaus Leutschach

mein Name ist Christian Cresnik. Ich arbeite seit 
2014 als DPGKP im LKH-Graz II auf der Psychiatrie.   
Nebenberuflich bin ich als Dipl. Mentaltrainer, 
smoveyCOACH, Gehirn- und Koordinations- 
trainer tätig. 

Psychische Gesundheit und mentale Stärke  
haben in allen Lebensabschnitten und  
insbesondere in Krisenzeiten einen enorm hohen  
Stellenwert. Dabei ist es wichtig zu wissen, dass 

alles in unserem Leben mit unseren Gedanken  
beginnt. Wie wir über uns und unsere Welt den-

ken, beeinflusst maßgeblich, wie wir uns fühlen 
und somit auch wie wir unser Leben gestalten.

Erfolgsadler steht für Bewusstseinsbefreiung 
und Potenzialentfaltung. Mit unseren Gedanken  
erschaffen wir unsere Realität. Es freut mich, 

wenn ich auch DICH am 21. November mit meinen  
Impulsen überraschen und begeistern darf. 

Einlass ab 18:00 Uhr, Vortrag: 18:30 bis ca. 20:00 Uhr

neuDENKEN - umDENKEN - andersDENKEN

DIE VERÄNDERUNG BEGINNT IN DIR!



Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Sich in die Situation des Anderen 
versetzen verhindert Unfälle  - 
Perspektivenwechsel – sowieso!

Gesetze und Verbote regeln seit 
Jahrzehnten das Verkehrs-
geschehen. Dennoch ist für die 
tatsächliche Vermeidung von 
Unfällen das menschliche 
Verhalten entscheidend. 

Wir sind nicht allein auf der 
Straße. Jeder Verkehrsteil-
nehmer, egal mit welchem 
Verkehrsmittel er oder sie 
unterwegs sind, ist aufgefordert, 
auch das Verhalten der Anderen 
einzuschätzen. 
Im Zweifelsfall muss man auf 
den Vorrang verzichten, 
damit ein Unfall vermieden 
wird.  

Mit der Kampagne
„Perspektivenwechsel Sowieso“ 
macht das Land Steiermark auf 
die vielen Situationen im 
Straßenverkehr aufmerksam, die 
von den Beteiligten besonders 
verlangen, sich in den Anderen 
hinein zu versetzen und zu 
überlegen, wie würde ich in 
dessen Situation reagieren. 

Es geht um ein Vorausschauen 
und die Achtsamkeit, die 
anderen Verkehrsteilnehmer:in-
nen wahrzunehmen. 

Die moralische Verpflichtung 
durch den Perspektivenwechsel 
auf die Anderen auf der Straße 
oder am Radweg oder am 
Gehsteig aufzupassen, kann 
durch kein Gesetz oder Verord-
nung erreicht werden.

Helfen Sie mit und üben Sie sich 
im Perspektivenwechsel! 

JETZT mit den Anderen 
mitdenken! – Sowieso

 Toter Winkel
 Schulaktion:
 Aktives Ausprobieren      
 des Perspektiven-
 wechsels

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass für Kinder 
der „unsichtbare“ 
Schutzweg gilt? 

… dass Kinder vom 
Vertrauensgrund-
satz ausgenom-
men sind und 
daher im Straßen-
verkehr immer 
Vorrang haben! 
(§ 29a, StVO)

… dass Sie vor 
einem Schutzweg 
stehen bleiben 
müssen, auch 
wenn die Kinder 
noch am Gehsteig 
sind? 

Wussten
 Sie 

schon…

Gemeindezeitungen.ai   1   20.08.2024   09:52:26
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Neues aus dem Seniorenpflegeheim am Rosenberg - GEBAK GmbH

„Schön, dass du da bist“ lau-
tete das Motto des heurigen 
Sommerfestes. Es hat schon 
Tradition, dass Angehörige, 
Freunde des Hauses, die Be-
wohnerInnen und Mitarbei-
terInnen zusammensitzen 
und feiern. Es war wirklich 
eine Freude, dass so viele 
der Einladung zu diesem Fest 
gefolgt sind. Für Speis` und 
Trank mit Kistenfleisch in 
verschiedenen Variationen, 
köstlichen Mehlspeisen und 

diversen Getränken wurde 
bestens gesorgt. Die mu-
sikalische Unterhaltung 
übernahmen „Das Stauden-
haufentrio“ und Mathias mit 
seiner Harmonika.
Auch eine Glückstombola mit 
vielen tollen Preisen stand auf 
dem Programm.
Es war ein lustiger und unter-
haltsamer Nachmittag, den 
wir miteinander verbrachten.

Auch heuer waren wir bei 
der Alten- und Krankenwall-

fahrt in Arnfels mit dabei. 
Gemeinsam konnten wir an 
einem sehr feierlichen Got-
tesdienst mit anschließen-
der Agape teilnehmen.

Ende August stand auch ein 
lustiger Theaterbesuch in St. 
Johann am Programm.
In den kommenden Herbst-
monaten sind auch wieder 
viele bunte Aktivitäten mit 
und für unsere BewohnerIn-
nen geplant.

Eine schöne Herbstzeit und 
viel Gesundheit!

Das gesamte GEBAK- Team 
mit HL Martina Posch

 

Patienten 
Information 

Sie benötigen einen Krankentransport? 
Strahlen- oder Chemotherapie, 

Fahrten zur Kur- oder Reha, 

Fahrten in die Augenklinik nach Graz oder Bruck a. d. Mur zur Augen OP, 

Diverse Kontrollfahrten ins LKH Graz. 

Wir bieten Direktverrechnung mit allen Kassen an. 

Voraussetzung  ist der Ärztliche Transportschein 
Wir stehen gerne für sie zur Verfügung! 

Ihr Taxi Schimautz Team 
0664/43 52 736 oder 0664/35 55 375 

  

Aktuelles aus Leutschach
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Fußballcamp in Leutschach 
Am Montag, dem 14. Juli 

2024, trafen sich 30 enga-
gierte Mädchen und Buben 
am Sportplatz in Leutschach 
zu einem „Kick & Learn“ Fuß-
ballcamp. Gleich in der Früh 
wurden sie von den spezi-
ell ausgebildeten Trainern 
Sebastian, Stefan und Adel 
empfangen und die ganze 
Woche sehr kompetent be-
treut. Ausgestattet mit einem 
Trikot ging es für die Kinder 
gleich zu den ersten Kennen-
lernübungen auf den Fuß-
ballplatz. 

Ziel des Camps war es, eine 
Woche mit viel Kompetenz 
und Spaß beim Fußballspie-
len zu verbringen. Aber auch 
die pädagogische Betreuung 
ist bei unseren Sportcamps 
sehr wichtig. Selbstbewuss-
tes und selbständiges Han-
deln – auch im Team - sowie 
ein respektvoller Umgang 

miteinander sind wichtige 
Schwerpunkte dieser Woche. 
Am Nachmittag jeden Tages 
wurden dann von den Teams 
Turniere gespielt, am Ende der 
Woche der Gesamtsieger er-
mittelt. Für alle Mädchen und 
Buben gab es zum Abschied 
noch einen Fußball!

Bestens verköstigt und liebevoll 
bedient wurden die Kinder im 
„Badebuffet“, sodass das Fuß-
ballcamp, das ganztägig von 
08:00 bis 17:00 Uhr stattfand, 
für die teilnehmenden Kinder 
im Fluge verging und wunsch-
gemäß im nächsten Jahr eine 
Fortsetzung finden wird!

Tatkräftig unterstützt wur-
de das Fußballcamp von der 
Sportunion Rebenland. Herr 
Mag. Hans Jauk bedankt sich 
als Organisator sehr herzlich 
beim Jugendleiter der Sekti-
on Fußball Ernstl Gradischnik 
für die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit!

Arnfelserstraße 5  •  A-8463 Leutschach an der Weinstraße  •  Tel.: 03454/70 000

Ihr Mag. Wolfgang Lobnig 
und das Team der RebenLand Apotheke

Im Herbst, wenn Blätter 
 sanft sich neigen,
  kann die Rebenland Apotheke 
   Ihnen zeigen 
   bei Tag und manchmal 
  auch in der Nacht,
was Wohlbefinden macht.

Kinder & Jugend
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Kulinarisches Sommercamp in Leutschach 
begeistert junge Feinschmecker
In der ersten Augustwoche 

erlebten Kinder in der Mittel-
schule Leutschach ein Ferien- 
abenteuer der besonderen 
Art. Das Kulinarische Sommer-
camp lockte junge Feinschme-
cker im Alter von 8 bis 14 
Jahren zu einer Woche voller 
kulinarischer Entdeckungen 
und spannender Ausflüge. Un-
ter der fachkundigen Leitung 
von Profiköchin Sandra Kolleg-
ger und Ernährungstrainerin 
Ulrike Hartinger tauchten die 
Kinder in die Welt des Kochens 
und Genießens ein und lern-
ten den Umgang mit Lebens-
mitteln auf spielerische Weise 
zu schätzen.

Der Startschuss fiel mit der 
Zubereitung selbstgemach-
ter Nudeln, bei der die Kinder 
voller Eifer und Kreativität ans 
Werk gingen. Dies war nur der 
Anfang eines abwechslungs-
reichen Programms, das sich 
durch die gesamte Woche zog. 
Die jungen Teilnehmer stellten 
nicht nur kreative Snacks her 
und experimentierten mit der 
Herstellung von gesundem 
Eis, sondern auch das gemein-
same Brotbacken, die Zuberei-
tung frischer Gemüsegerichte 
sowie die Kreation individuel-
ler Pizzen und Burger standen 
auf dem Plan. Jeden Tag gab es 
neue kulinarische Herausfor-
derungen, die den Kindern die 
Vielfalt und den Genuss regio-
naler Produkte näherbrachten. 

Ein besonderes Highlight 
der Woche war ein gemein-
sames Picknick mit einem 
anschließenden Besuch der 
Krennmühle in Leutschach. 
Hier erhielten die Kinder wert-
volle Einblicke in die Getreide-
vermahlung und die verschie-
dene Getreidesorten. 

Die beiden Organisato-
rinnen Ulrike Hartinger und 
Sandra Kollegger zeigten sich 

begeistert über den Erfolg des 
Projekts: „Wir freuen uns, dass 
das Kulinarische Sommercamp 
so großen Anklang gefunden 
hat. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Marktgemeinde 
Leutschach, die uns so großar-
tig unterstützt hat. Die Schule 
war der perfekte Ort für unse-
re Veranstaltung und wir sind 
sehr dankbar, dass wir sie nut-
zen durften. Zudem möchten 
wir uns bei allen Partnern und 
Sponsoren bedanken, ohne 
deren Unterstützung eine sol-
che Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre.“

Hauptplatz  15
8463 Leutschach

T:  +43 3454 368
E:  eva@blumenfo l ler.at

Mo.–Fr. :  08:00–18:00
Sa. :      08:00–1 2 :30
 

W: www.b lumenfo l ler.at

 

Hauptplatz 15, 8463 Leutschach
T: +43 3454 368 

eva@blumenfoller.at I www.blumenfoller.at

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 bis 12:00  14:00 bis 18:00
Sa.: 08:00 bis 12:00 I Dienstag Ruhetag! 

Eva & ihr Team wünschen 
ein frohes Osterfest!

Kinder & Jugend
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Der Pfarrkindergarten berichtet
Seit 1. September 2024 sind 
wir ein KIB3 Kindergarten. 
Das bedeutet, dass wir über 
KIB3 (eine Stiftung der Diö-
zese Graz-Seckau) verwaltet 
werden. 
Ebenso hat sich im Kindergar-
tenteam einiges verändert. 
Vera Dietrich hat nicht nur die 
Leitung der Schmetterlings-
gruppe, sondern auch die Lei-
tung des Kindergartens über-
nommen. Darüber sind wir 
sehr glücklich! Zu ihrer Unter-
stützung in der Gruppe steht 
ihr Emanuela Lieschnegg zur 
Seite.
Margit Pichler und Claudia 
Menhardt freuen sich über 
die Unterstützung von Elisa-
beth Linder. Sie verstärkt das 
Team in der alterserweiterten 
Gruppe. Da wir einige Kinder 
mit speziellen Bedürfnissen 

bei uns aufnehmen konnten, 
sind wir in der glücklichen 
Lage, das IZB Team in unse-
rem Haus begrüßen zu dür-
fen. Gemeinsam mit den eins 
zu eins Betreuungen sind wir 
hier bestens aufgestellt.
Das gesamte Team möchte 
sich recht herzlich bei Herrn 
Rudi Muster und bei Herrn 

Das neue Team

Bürgermeister Erich Plasch 
bedanken. Die zusätzliche 
Hilfskraft in der alterserwei-
terten Gruppe gebe es ohne 
diese beiden Herren nicht!!!!
In unserem Haus sind eine 
Kindergartengruppe mit 23 
Kindern und eine alterserwei-
terte Gruppe mit 17 Kindern 
beheimatet. Unser heuriges 

Jahresthema „Ich schenk dir 
einen Regenbogen und ein 
Stückchen Kindheit“ soll ein 
Gegenpol zu den alltäglichen 
Belastungen sein, denen sich 
unserer Kinder in der heuti-
gen Zeit ausgesetzt sehen. 
Wir freuen uns auf ein kunter-
buntes Kindergartenjahr, das 

Kindergartenteam

Kinder & Jugend

Heilpädagogischer Kindergarten in 
St. Johann i. S.

Leutschach an der Weinstraße hat sich mit einem Betrag in der 
Höhe von EUR 7.229,00 für die Errichtung des heilpädagogi-
schen Kindergartens in St. Johann i. S. beteiligt und unterstützt 
somit Kinder mit besonderem Bedarf.

Vorlesen im Garten 

Neues Material testenUnser MarktstandlEntspannenEine Führung im Garten

©
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Aus dem WIKI Naturparkkindergarten Langegg

Kinder & Jugend

Langegger Herbstkinder
Wie wir durch Partizipation 
zu unserem Beitrag für den 
Erntedankumzug gelangt 
sind:
Partizipation bedeutet, dass 
sich Kindern bei Entschei-
dungen aktiv beteiligen 
können und ihre Ideen und 
Vorschläge wertgeschätzt 
werden. In unserem Haus 
findet Beteiligung über das 
ganze Jahr hinweg auf viel-
fältigste Weise statt.
Ein besonders gelungenes 
Beispiel dafür ist unser dies-

jähriger Beitrag beim Leut-
schacher Erntedankumzug 
am Sonntag, 29.09.2024. 
Dazu versammelten sich die 
Kindergarten- und Schulkin-
der noch vor den Sommer-
ferien im Turnsaal, um ge-
meinsam ein Thema für den 
Umzug zu finden. Alle Kin-
der hatten anschließend die 
Möglichkeit, ihre Ideen über 
einen bestimmten Zeitraum 
in eine eigens dafür aufge-
stellte Box einzuwerfen- ge-
zeichnet oder geschrieben. 
Dank dieser engagierten Teil-

nahme entstand unser Motto 
„Langegger Herbstkinder“.
Die Kinder der Volksschu-
le und des Kindergartens 
strahlten in liebevoll gestal-
teten Verkleidungen, die die 
prächtigen Farben und die 
Vielfalt des Herbstes präsen-
tierten sowie die Themen in 
der Ideenbox vereinten. Der 
Umzug gehört dabei nicht 
nur zum festlichen Höhe-
punkt des Erntedankfestes, 
sondern spiegelt auch unse-
re Freude für gemeinschaftli-
che Aktivitäten wider.

Freunde wieder vereintStart ins neue JahrSommerkindergarten

Ideenbox
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Aus der Lachtraube 
Mit dem Start eines neu-

en Kindergartenjahres 
beginnt für viele Kinder in 
der „Lachtraube“ ein neuer 
und spannender Lebensab-
schnitt. Besonders für die 
neuen Kinder, die jetzt in 
unsere Gruppe gekommen 
sind, beginnt ein aufregen-
des Kapitel voller Aben-
teuer, Freundschaften und 
unvergesslicher Erlebnisse. 
Ein Kindergartenjahr voller 
neuer Erfahrungen, gemein-
samen Spielen, wertvollen 
Lernmomenten und emotio-
nalen Wachstumsprozessen 
wartet auf sie.
Als altersgemischte Gruppe 
betreuen wir Kinder im Al-
ter von 2 bis 6 Jahren. Diese 
Vielfalt bietet allen Kindern 
besondere Lernchancen: Die 
jüngeren Kinder profitieren 
von den Älteren, die ihnen 
als lebendige Vorbilder die-
nen. Sie lernen von ihnen 

Problemlösungsstrategien, 
Sprachentwicklung und Ver-
haltensregeln durch Nach-
ahmung. Gleichzeitig ent-
wickeln die älteren Kinder 
Empathie, Rücksichtnahme 
und Verantwortung, indem 
sie sich um die Kleineren 
kümmern und ihnen helfen.
Wir als Team der „Lachtrau-
be“ – Vanessa, Annemarie, 
Eva und Manuela – freuen 
uns darauf, die Kinder auf 
diesem Weg zu begleiten 

und sie in ihrer Entwick-
lung zu fördern. Gemeinsam 
möchten wir mit den Kin-
dern ein Jahr voller Spaß, 

Kreativität und wertvoller 
Momente erleben.

Auf ein wunderbares 
Kindergartenjahr!

Elternverein der Leutschacher Schulen
Ein kurzer Rückblick 
des letzten Schuljahres 
2023/2024.
Zum Schulbeginn überrasch-
ten wir die Schulanfänger mit 
einer Kleinigkeit, um Ihnen al-
les Gute für den Schulstart zu 
wünschen.

Wie schon in den letzten 
Jahren haben wir auch im vo-
rigen Jahr wieder mit vielen 
freiwilligen Helfern Advent-
kränze, Gestecke, etc. gebas-
telt.
Diese schönen Arrange-
ments wurden dann kurz 
vom dem ersten Advent-
sonntag vor der Pfarrkirche 
Leutschach beim Advent-
markt zum Verkauf angebo-
ten.
Mit diesem Reingewinn un-
terstützten wir die Kinder zu 
den finanziellen Zuschüssen 

bei den Schulveranstaltun-
gen.
Nach einer Verschnaufpau-
se über den Winter durften 
wir dann im Februar „bei der 
großartigen Reise durch das 
Märchenland“, welche von 
der Volksschule Leutschach 
organisiert wurde, mit einem 
köstlichen Buffett verwöh-
nen.
Auch bei den Elternsprech-
tagen im vorigen Schuljahr 
organisierten wir dank zahl-
reichen Kuchenspenden ei-
nen kleinen Ausschank. Mit 
diesem Erlös konnten wir bei-
de Schulen zum Ankauf von 
neuen Büchern für die Schul-
bücherei unterstützen.
Zu Ostern haben wir alle Kin-
der mit einem Germteig-Os-
terhasen überrascht.
Unser Hauptaugenmerk liegt 

in der Unterstützung unserer 
Schüler und Schülerinnen bei 
finanziellen Zuschüssen bei 
den Schulveranstaltungen.
Damit dies alles gut gelingen 
kann, bedarf es einer guten 
Zusammenarbeit mit den Di-
rektorinnen der Leutschacher 
Schulen.
In diesem Sinne möchte ich 
mich hiermit im Namen des 
ganzen Vorstandes für die 
großartige Unterstützung 
von Frau Dir. Claudia Pronegg 
und Frau Dipl. Päd. Bianca 
Kremser BEd., bei den mitwir-
kenden Eltern, bei den Eltern 
für die alljährlichen Mehl-
speisspenden und den Ver-
einsmitgliedern im vergange-
nen Schuljahr recht herzlich 
bedanken, denn ohne euch 
wäre dies alles nicht möglich!
In diesem Sinne wünschen 

wir Euch liebe Kinder sowie 
Eltern einen schönen Schul-
start 2024/2025!

Das Team des Elternvereins 
der Leutschacher Schulen!

VORANKÜNDIGUNG

Adventmarkt 2024

Wann: am 24.11.2024 
Beginn: ab 09:30 Uhr

Wo: Kirchplatz Leutschach

Kinder & Jugend
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Kinder & Jugend

Gewerbestraße 24 - A-8454 ArnfelsGewerbestraße 24 - A-8454 Arnfels
pronegg.bus@aon.at - www.pronegg-bus.atpronegg.bus@aon.at - www.pronegg-bus.at

+43 (0) 664 464 16 11+43 (0) 664 464 16 11

Ihr Taxi im RebenlandIhr Taxi im Rebenland

PRONEGG USB

Aus der Volksschule Langegg 
Der erste Schultag
Am 9. September war es end-
lich soweit: Für die 6-jährige 
Katharina begann ihr großes 
Abenteuer – der erste Schul-
tag in der Volksschule Lan-
gegg. Mit leuchtenden Au-
gen und einer farbenfrohen 
Schultüte in der Hand betrat 
sie stolz das Klassenzimmer. 
Schnell war ein Platz neben 
einem ihrer Freunde gefun-
den. Der vertraute Anblick 
vieler Gesichter aus der Kin-
dergartenzeit ließ die Ner-
vosität schnell verfliegen, 
und der Abschied von Mama 
fiel ihr gar nicht so schwer.

Der Tag begann mit einer 
gemeinsamen Begrüßung 
und einem fröhlichen Mor-
genkreis. Die Kinder tausch-
ten neugierig ihre Erlebnisse 
aus den Sommerferien aus, 
und jeder hörte aufmerk-
sam zu, welche spannenden 
Abenteuer ihre Schulkolle-
ginnen und -kollegen erlebt 
hatten. 

Ein besonderes Highlight 
des Tages war das Buch „Ler-
nen macht Spaß“ von Brigitte 
Weninger und Eve Tharlet. In 
der Geschichte gründen die 
Tiere des Waldes ihre eige-
ne Waldschule, in der jedes 
Tier seine einzigartigen Fä-
higkeiten lehrt und zugleich 
von den anderen lernt. Diese 
liebevoll erzählte Geschichte 

weckte in den Kindern die 
Vorfreude auf das, was sie 
selbst im Laufe des Schuljah-
res gemeinsam entdecken 
und lernen würden.

Liebe Katharina, wir freuen 
uns schon darauf, mit dir auf 
diese spannende Reise zu 
gehen. Wir hoffen, dass du 
von uns Lehrerinnen sowie 
von deinen Mitschülerinnen 
und Mitschülern ganz viel 
Neues lernen wirst – und wir 
von dir.
Wir wünschen dir ein wun-
derschönes und unvergess-
liches erstes Schuljahr!

Rückblick in das vergan-
gene Schuljahr: Sportfest 
und Verabschiedung der 
4. Klasse
In der letzten Schulwoche 
fand unser alljährliches 
Sportfest statt und bot den 

Schülerinnen und Schülern 
eine bunte Mischung aus 
spannenden Aktivitäten 
und Teamwettbewerben. 
An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit, Ausdauer und 
Freude an der Bewegung 
unter Beweis stellen.
Viel Spaß hatten die Schü-
lerinnen und Schüler beim 
Schubkarren-Rennen, bei 
dem sie einen Luftballon si-
cher ans Ziel transportieren 
mussten. Für die Fußballfans, 
die zu dieser Zeit gerade im 
EM-Fieber waren, war es be-
sonders spannend, die Fuß-
ballstation auszuprobieren. 
Wer besonders zielgenau 
war, konnte beim Zielwerfen 
und bei der Hullahoop-Las-
so-Challenge sein Können 
unter Beweis stellen. 

Für ein bisschen Abkühlung 
sorgten ein Wasserparcours 

und ein Wasserspritz-Wett-
bewerb. Zum krönenden 
Abschluss tanzten alle 
Schulkinder gemeinsam zu 
dem Song „I Like to Move It“. 
Ein großer Dank geht an die 
Eltern der vierten Klasse für 
die tatkräftige Unterstüt-
zung. Sie haben nicht nur an 
den Stationen ausgeholfen, 
sondern auch personalisier-
te Becher für die Kinder und 
Lehrerinnen vorbereitet und 
sich um die Verpflegung mit 
Getränken, Würstchen, Eis 
und einer bunten Auswahl 
an Obst und Gemüse geküm-
mert. Danke für den Einsatz, 
die tollen Ideen und die gute 
Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren! 

Mit der Verabschiedung der 
vierten Klassen ging ein auf-
regender Tag voller Freude, 
Bewegung und Gemein-
schaft zu Ende. Ein Fest, das 
den Schülerinnen und Schü-
lern und Eltern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Der 1. Schultag Die Kinder der vierten Klasse verabschieden sich
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Aus der Volksschule Leutschach
Neuigkeiten aus diesem 
Schuljahr 
83 Kinder besuchen in 4 Klas-
sen unsere Schule.
Es gibt 2 Familienklassen, 
eine 3. Klasse und eine 4. 
Klasse. 
Folgende Klassenlehrerinnen 
unterrichten:
1a Verena Pilko, 
1b Karin Martinak,
3a Birgit Maurer,
4a Marlene Tscheppe
Das Team wird verstärkt 
durch Sonja Vegro (Sprach-
heilkunde), Claudia Pronegg 
(Schulleitung und Förderpä-
dagogik) und Maria Hiebler 
(Werken und Assistenzstun-
den). Edwin Ramadani aus 
der Mittelschule Leutschach 
unterrichtet die unverbind-
liche Übung Slowenisch. 
Andrea Bandur, Alexandra 
Eberl, Irmgard Fellner, Helga 
Gaube und Natalie Krasser ar-
beiten als Lernassistentinnen. 
Irmgard Fellner führt mit Un-
terstützung von Elfriede Postl 
und Helga Knapp die Nach-
mittagsbetreuung an unserer 
Schule. 

Die Großen gehen – die 
Kleinen kommen
23 Viertklässler verließen uns 
mit großer Vorfreude auf ihre 
neue Schule am Ende des 
Schuljahres und 16 Kinder 
begannen heuer ihre Schul-
zeit. 
Mit dem Sumsi-Rucksack der 
Raiffeisenbank Leutschach 
hatten sie ebenso große 
Freude wie mit der süßen 
Schreibüberraschung des El-
ternvereins. 
Herzlichen Dank für diese 
nette Begrüßung!

Wandertag der Familien-
klassen
Sportlichkeit und Ausdau-
er waren am Wandertag der 
Familienklassen gleich am 
Schulbeginn gefragt. Der Fuß-

marsch führte die lustige Schar 
auf den Eichberg. Die Klapo-
tetz, der Weinlehrpfad und 
wieder zurück zur Schule – eine 
große Runde war geschafft. 

Ein neuer Laptop - Rotary 
Club
Kinder, die Deutsch als Zweit-
sprache sprechen, haben 
die Möglichkeit nachmittags 
mit speziell geschulten Leh-
rer:innen online zusätzlichen 
Deutschunterricht zu erhal-
ten. Die Kosten dafür über-
nimmt das Österreichische 
Rote Kreuz. Da alle Laptops 
der Schule - durchwegs ab-
gelegte gespendete Geräte 
-  beim Online-Unterricht 
schon Schwierigkeiten berei-
ten, erbot sich Peter Masser, 
der derzeitige Präsident des 
Rotary-Club Leibnitz, im Ver-
ein vorzusprechen. So dürfen 
wir einen neuen Laptop unser 
Eigen nennen und freuen uns 

für die Kinder auf ungestörte 
Digi-DaZ-Stunden. 
Herzlichen Dank für die Un-
terstützung!

Schulprojekt „Grenze“ 
Im heurigen Jahr werden sich 
einige Schulen auf beiden Sei-
ten der österreichisch-slowe-
nischen Grenze mit dem The-
ma „Grenze“ beschäftigen. Der 
Verein der österreichisch-slo-
wenischen Freundschaft in 
Graz hat zu diesem Schulpro-
jekt aufgerufen. Prof. Kasilda 
Bedenk leitet dieses Projekt, 
bei dem auch ehemalige Bot-
schafter und Künstler:innen 
mitwirken. Die Projektbeiträ-
ge sollen in passendem Rah-
men präsentiert werden. Wo 
gibt es Grenzen? Wo brauchen 
wir Grenzen? Was ist gut am 
europäischen Gedanken der 
grenzenlosen Gemeinschaft? 
Die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule werden sich 

vor allem im künstlerischen 
Bereich mit diesem Thema 
auseinandersetzen. Wir halten 
Sie am Laufenden!

Gemeinsam stark werden
Der Verein „Vivid“ bietet für 
Schulteams kostenlose Fort-
bildungen an. Das Team der 
VS Leutschach wird an 6 Nach-
mittagen zum Thema „Ge-
walt- und Suchtprävention“ fit 
für diese vorbeugende päda-
gogische Arbeit werden. Wir 
bedanken uns bei der Markt-
gemeinde Leutschach, die 
auch unserem pädagogischen 
Personal am Nachmittag die 
Teilnahme an dieser Fortbil-
dungsreihe ermöglicht.

Wir freuen uns schon auf eine 
engagierte Zusammenarbeit 
mit den Kindern und Eltern 
der Volksschule Leutschach!

Das Team der VS Langegg

Ein neuer Laptop

Ein süßes Schreibgeschenk Sumsi-Rucksäcke der Raiffeisenbank
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Mittelschule Leutschach
Willkommen im Schuljahr 
2024/2025!
Der Schulbeginn stellt jedes 
Jahr einen besonderen Mo-
ment dar, da er nicht nur den 
Start eines neuen Schuljahres 
einläutet, sondern auch einen 
neuen Lebensabschnitt für die 
Schülerinnen und Schüler. Es 
ist eine Zeit voller Erwartun-
gen, neuer Herausforderun-
gen und des Lernens. Viele 
Kinder und Jugendliche sehen 
darin die Gelegenheit, neue 
Freundschaften zu knüpfen, 
sich mit spannenden Themen 
auseinanderzusetzen und in 
eine vertraute, aber dennoch 
abwechslungsreiche Routine 
zurückzukehren. Zudem sym-
bolisiert der Schulstart einen 
Neuanfang, bei dem Neugier 
und der Drang, sich weiterzu-
entwickeln, im Vordergrund 
stehen.
Das Team der MS Leutschach 
wünscht allen Schüler:in-
nen einen guten Start und 
ein aufregendes Schuljahr 
2024/2025.

Dürfen wir vorstellen?
In diesem Jahr durften wir 
zwei erste Klassen an unserer 
Schule willkommen heißen. 
Voller Neugier und Vorfreude 
haben die Kinder ihre Schul-
abenteuer begonnen. Mit 
neuen Freundschaften und 
spannenden Lerninhalten 
sind sie gemeinsam in eine 

aufregende Zeit gestartet. 
Wir freuen uns auf die vielen 
Erlebnisse und Herausforde-
rungen, die wir in den nächs-
ten Jahren gemeinsam meis-
tern werden!

Eröffnungsgottesdienst
Am Donnerstag in der ersten 
Schulwoche versammelte 
sich die gesamte Schulge-
meinschaft in der Kirche und 
feierte einen sehr schönen Er-
öffnungsgottesdienst. Wir be-
danken uns herzlichst bei un-
serer Religionslehrerin Sonja 
Stelzl und bei Herrn Pfarrer 
Marius Martinas für die tolle 
Gestaltung der gemeinsamen 
Feier. Musikalisch wurde die 
Feierlichkeit von unserem 
Popchor und einem Harmoni-
ka-Duo begleitet.

Hoher Besuch an der 
Tourismusmittelschule 
Leutschach
Die Tourismusmittelschule 
Leutschach, Steiermarks ein-

Kinder & Jugend

zige ihrer Art, durfte am 18. 
September hohen Besuch 
empfangen. Bildungslandes-
rat Werner Amon stattete 
der innovativen Bildungs-
einrichtung in Leutschach 
an der Weinstraße einen Be-
such ab, um sich persönlich 
von der herausragenden 
Ausstattung und dem zu-
kunftsweisenden Konzept 
zu überzeugen. Die Schule, 
deren Gebäude und Campus 

von einem renommierten 
Architekten entworfen wur-
den, bietet den Schüler:in-
nen ein ideales Umfeld für 
ihre Ausbildung. Modernste 
Technik und eine durchdach-
te Raumgestaltung schaffen 
optimale Bedingungen für 
kreatives Lernen und praxis-
nahe Erfahrungen. „Eine sol-
che Schule setzt Maßstäbe 
im Bildungsbereich“, lobte 
Amon bei seinem Rundgang. 

Willkommen im neuen Schuljahr

Dürfen wir vorstellen: Links die 1a und rechts die 1b
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Besonders beeindruckt zeig-
te sich der Landesrat von den 
beiden Schwerpunktfächern 
der Tourismusmittelschule: 
Im Bereich „Gastrohotspots“ 
tauchen die Schüler:innen 
tief in die Welt der Kulinarik 
ein. Sie erlernen nicht nur 
das Kochen und den Service, 
sondern setzen sich auch 
intensiv mit den Themen Er-
nährung und Nachhaltigkeit 
auseinander. Im Zweig „Me-
diatourismus“ hingegen ste-
hen moderne Technologien 
im Fokus. Die Schüler:innen 
erwerben hier wichtige Fä-
higkeiten im Umgang mit 
digitalen Medien und produ-
zieren eigene Inhalte, die sie 
in Zusammenarbeit mit dem 

örtlichen Tourismusverband 
über Social-Media-Kanäle 
verbreiten. Die Tourismus-
mittelschule bietet ihren 
Schüler:innen nicht nur eine 
fundierte Vorbereitung auf 
weiterführende Schulen, 
sondern auch eine praxis-
nahe Ausbildung, die den 
direkten Einstieg in Berufe 
im Gastronomiebereich er-
möglicht. Besonders für die 
Einheimischen, die inmitten 
des Hopfen- und Weinbau-
gebietes aufwachsen, ist dies 
eine einzigartige Chance, 
sich bereits frühzeitig in der 
Tourismusbranche zu profi-
lieren und als Botschafter ih-
rer Heimatregion zu agieren. 
Ein besonderer Dank gilt der 

Gemeinde Leutschach und 
Bürgermeister Erich Plasch, 
unter dessen Führung die 
Schule realisiert und konti-
nuierlich unterstützt wird. 
Dank seines Engagements 
und der engen Zusammenar-
beit mit dem Tourismusver-
band ist die Schule nicht nur 
ein Bildungszentrum, son-
dern auch ein bedeutender 
Partner für die regionale Ent-
wicklung. Die Tourismusmit-
telschule Leutschach steht 
somit nicht nur für exzellente 
Ausbildungsmöglichkeiten, 
sondern auch für eine gelun-
gene Verbindung von Tradi-
tion und Innovation in einer 
der schönsten Regionen Ös-
terreichs.

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at
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Tag der offenen Tür in der 
Musikschule
Am Freitag, den 13. September 
2024 öffnete die Musikschule 
Leutschach ihre Türen für alle 
Musikbegeisterten. An diesem 
Tag der offenen Tür gab es die 
Möglichkeit der Beratung und 
Information für die Kinder mit ih-
ren Eltern. Die fachliche Beratung 
war für die Eltern eine entschei-
dende Hilfe bei der Auswahl des 
richtigen Instrumentes. Die Leh-
rerinnen und Lehrer der Musik-
schule hatten viele kindgerechte 
Instrumente mitgebracht, mit 
denen auch die Kleinsten die ers-
ten musikalischen Erfahrungen 
problemlos machen konnten. 
Auch das Angebot für kostenlose 
Schnupperkurse für alle Instru-
mente wurde gerne angenom-
men.

Günther Pendl

Kinder & Jugend

Änderungsschneiderei
Manuela Stelzl - Deutschmann

Tel. 0676 / 9656949
Schloßberg 17, 8463 Leutschach an der Weinstraße

Änderungsschneiderei

Manuela Stelzl - Deutschmann
Tel. 0676 9656949

 
Änderungen und Maßarbeit 

Manuela Stelzl-Deutschmann ist seit 2016 selb-
ständig und bietet Änderungsschneiderei aber 
auch Maßanfertigungen an. 
Aus „Leidenschaft für diesen Beruf“ führt sie 
diese Tätigkeiten mit viel Liebe zum Detail zum 
Ausgleich zur Arbeit am eigenen Bauernhof mit 
Weingut aus.
Um telefonische Terminvereinbarung wird gebe-
ten, auch Hausbesuche sind möglich.

Alle Infos, News &  
Events auf einen Blick
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... grünes aus der Region!
Beet- und Balkonblumen

  

... grünes aus der Region!
Floristik

  

... grünes aus der Region!
Gartengestaltung

www

Einen eigenen Garten zu haben, ist Lebensfreude pur. Jetzt im Herbst, wenn alles in bunten Farben erstrahlt, ist es gleich 
doppelt so schön. Vor allem dann, wenn man einfach relaxen und die Gartenarbeit anderen überlassen kann. Nämlich uns. 

Wir übernehmen gerne das Schneiden von Bäumen, Sträuchern und Hecken und machen Ihren Garten winterfest. 
Inzwischen können Sie sich bei uns regional gewachsene Blumen und Pflanzen bzw. herbstliche Deko aussuchen. 

Herbst + Garten = Lebensfreude pur!

Standort St. Johann – 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag – 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

-25%
auf das gesamte 

lagernde Baumschul-

Sortiment & 

Outdoor Gefäße

(09.09.–31.10.2024)

Danksagung – Hoheneggsonntag 07.07.2024

Im Jahr 1848 wurde die Hohe-
negg-Kapelle feierlich einge-

weiht, und seitdem bewahrt 
das „Glockenkomitee“ die 
Tradition ihrer Erhaltung und 
Pflege. Jedes Jahr, am ersten 
Sonntag im Juli, wird dort die 
Heilige Messe gefeiert, gefolgt 
von einem geselligen Fest, bei 
dem für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt ist.
Auch dieses Jahr durften wir 
am 7. Juli wieder ein wunder-
bares Fest erleben. Die Heilige 
Messe wurde würdevoll von 
unserem Herrn Pfarrer, Lic. 
theol. Marius Mărtinaş, zele-
briert und die musikalische 
Umrahmung übernahm fei-
erlich die Marktmusikkapelle 
Leutschach. Danke!
Die Festveranstaltung erfreu-
te sich eines regen Besucher- 

andrangs, und wir möchten 
an dieser Stelle unseren tief 
empfundenen Dank an all 
jene richten, die zum Gelin-
gen dieses besonderen Tages 
beigetragen haben. Ein herz-
licher Dank gilt unseren groß-
zügigen Sponsoren: Herrn 
Karl Grill, Herrn Rafael Tertin-
jek, Herrn Günter Dworschak, 
Herrn Christoph Poscharnik, 
der Firma Thierschädl Pluß 
GmbH sowie unseren Partner-
banken, der Raiffeisenbank 
(vertreten durch Herrn Sauer) 
und der Sparkasse (vertreten 
durch Herrn Ully).
Ein besonderer Dank gebührt 
Herrn Andreas Goriup, der 
durch seine sorgfältigen Vor-
bereitungen maßgeblich zum 
reibungslosen Ablauf beigetra-
gen hat. Der erfreuliche Rein- 

erlös der Veranstaltung wird 
auch in diesem Jahr wieder 
der Erhaltung unserer gelieb-
ten Kapelle zugutekommen. 
Ebenso möchten wir all den 
fleißigen Helferinnen und Hel-
fern danken, die sich mit gro-
ßem Einsatz um die Reinigung 
und festliche Gestaltung der 
Kapelle gekümmert haben. 
Ohne die hervorragende Zu-
sammenarbeit, klare Kommu-
nikation und das entgegen-
kommende Miteinander aller 
Beteiligten wäre all dies nicht 
möglich gewesen.
Unser besonderer Dank gilt 
zudem den zahlreichen Spen-
derinnen und Spendern der 
köstlichen Mehlspeisen, die 
das Fest kulinarisch bereichert 
haben. Dank auch an alle Be-
sucherinnen und Besucher für 

ihr zahlreiches Kommen und 
ihre Unterstützung.
Abschließend möchten wir 
unserem engagierten Team 
danken – ohne euren uner-
müdlichen Einsatz und eure 
tatkräftige Hilfe wäre ein so er-
folgreiches und schönes Fest 
nicht möglich gewesen.

Vielen Dank an alle für eure
 Unterstützung und euren Einsatz!

Das Glockenkomitee
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Musikverein Leutschach
Musikverein unterwegs
Ende Juni unternahm der 
Musikverein Leutschach ei-
nen dreitägigen Ausflug 
nach Ried im Zillertal. Am 
Freitag ging es in den frühen 
Morgenstunden los, um spä-
ter gut gerüstet und spiel-
bereit in Tirol zu sein. Unter 
dem Motto „Die grüne Mark 
trifft das Herz der Alpen“ 
gab es an diesem Abend ein 
gemeinsames Konzert der 
BMK Ried-Kaltenbach und 
des MV Leutschach in Ried. 
Der Samstag wurde für eine 
Brauereiführung genutzt, be-
vor es für den Musikverein 
zum Bezirksmusikerfest nach 
Uderns ging, wo noch mehr 
Tiroler Blasmusikfeeling er-
lebt werden konnte. Ein wei-
teres Highlight gab es beim 
Festakt am Sonntag. Dort 
marschierte der Musikverein 
Leutschach gemeinsam mit 
der BMK Ried-Kaltenbach ein, 
ehe es zu Mittag wieder heim-
wärts ging.
Es waren erlebnisreiche und 

kurzweilige drei Tage, die für 
die Gemeinschaft des Musik-
vereins von großer Bedeutung 
waren und die es in dieser 
Form schon lange nicht mehr 
gegeben hatte. Weiters war es 
für die Musikerinnen, Musiker 
und Marketenderinnen eine 
einmalige Erfahrung, ein Be-
zirksmusikfest in einem ande-
ren Bundesland gemeinsam 
zu erleben und musikalisch 
mitzugestalten.
Ein großes Dankeschön geht 
an dieser Stelle an die BMK 
Ried-Kaltenbach für ihre herz-
liche Gastfreundschaft und an 
unseren Obmann und Kapell-
meister Joachim Kirischitz für 

die tolle Organisation des ge-
samten Ausfluges!

Sommernacht der Blas-
musik
Bei extrem lauen Sommertem-
peraturen musizierten heuer 
der MV Lannach und die MMK 
Arnfels für die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher der 
Sommernacht der Blasmusik. 
Mit ihrer Musik sorgten sie für 
gute Stimmung am Festgelän-
de, bevor mit steirischer Musik 
sowie im Discozelt weiter ge-
feiert wurde! 
Für den reibungslosen Ablauf 
vor und hinter den Kulissen 
sorgt jährlich unser Stabfüh-

rer und Organisationsreferent 
Harald Poscharnik. Danke, 
lieber Hari, dass du all unsere 
Veranstaltungen so souverän 
leitest und dich so für unse-
ren Verein engagierst! 
Ein großes Dankeschön gilt 
hier auch unseren beiden 
Kassierinnen Marisa Grill und 
Selina Pronegg, die ebenso 
mit viel persönlichem Einsatz 
die finanziellen Geschicke un-
seres Vereines führen sowie 
für einen reibungslosen Ab-
lauf unserer Veranstaltungen 
sorgen!
Danke auch für die finanzi-
elle Unterstützung bei der 
Sommernacht der Blasmusik 

Vereinsleben
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an Firma Arnold Skergeth, 
Maschinenverleih Poschar-
nik Harald und Erzherzog 
Johann Weine.

Jugend musiziert
Nach überaus guten Probe-
arbeiten mit dem Jugend-
blasorchester im Schuljahr 
2023/24, gab es Anfang Juli 
ein Abschlusskonzert des 
JBO im Musikheim. Es freut 
uns, dass so viele Zuhöre-
rinnen und Zuhörer unserer 
Einladung gefolgt sind! 
Danke an alle Jugendlichen 
für die motivierten Proben 
im abgelaufenen Schuljahr 
und auch danke an euch 
Eltern für euer Vertrauen! 
Robert und Peter freuen 
sich schon wieder auf das 
gemeinsame Musizieren in 
diesem Schuljahr! 
Danke auch von Seiten des 
Musikvereines an euch, Ro-
bert Kopf und Peter Stelzl, 
für eure konstante musikali-
sche Jugendarbeit und eure 
Gabe, die Jugend so für die 
Blasmusik zu begeistern! 

Nachts im Musikheim …
Nach so viel tollem Einsatz 
unserer Jugendlichen, gab 
es inmitten der Ferien eine 
Überraschung für sie: einen 

Abend und eine Nacht lang 
wurde das Musikheim von 
ihnen unsicher gemacht 
und dort übernachtet. 
Bevor es soweit war wur-
de der Nachmittag noch 
sportlich und kulinarisch im 
Freibad genossen. Danach 
warteten Pizza und ein Pat-
schenkino im Musikheim 
auf alle Kinder und Jugend-
lichen. Nach einer kurzwei-
ligen Nacht gab es noch ein 
gemeinsames Frühstück. 
Später ging es für alle Betei-
ligten wieder heimwärts.

Danke an dich, lieber David 
Linder mit deinem Jugend-
team für die Organisation 
und die Begleitung dieser 
gelungenen Übernachtung. 
Es freuen sich alle auf eine 
Wiederholung - der nächste 
Sommer kommt bestimmt!
Zum Jahresausklang und zum 
Einläuten des neuen Jahres 
werden wir am Samstag, den 
28.12.2024 im Ort Leutschach 
fürs Neujahrsgeigen unter-
wegs sein. Wir freuen uns 
auch heuer wieder auf Ihre 
finanzielle Unterstützung! 

In weiterer Folge wird wie 
gewohnt, im Laufe des Neu-
en Jahres 2025, das Neu-
jahrssammeln im gesamten 
Gemeindegebiet durchge-
führt. Danke, dass Sie uns 
Ihre Türen öffnen!

Bis dahin wünschen wir allen 
einen angenehmen Herbst!

Für den Musikverein,
musikalische Grüße,

Corina Skergeth
(Obmann-Stvr.in)



Oktober 2024

3 / 202436

Steirische Frauenbewegung Leutschach an der Weinstraße
Sommerausklangsfeier 
mit unseren Mitgliedern
Das schönste Geschenk ist 
Zeit  -  Zeit zum Reden, Zeit 
zum Zuhören, Zeit zum La-
chen, Zeit zusammen.
Unter diesem Motto luden 
wir unsere Mitglieder am 
24. August zu einer gemütli-
chen Zusammenkunft beim 
Buschenschank der Familie 
Grill vulgo Jesch ein. 
Die Jause und die Mehlspei-
sen, die Effi Grill mit ihrer Fa-
milie für uns vorbereitet hat, 
waren hervorragend. Bruder 
Manfred war auch stets mit 
einem guten Schluck Friz-
zante zur Stelle.
Unsere vierzig Gäste haben 
sich sehr wohl gefühlt und 
wir genossen die schönen 
gemeinsamen Stunden bis 
in den frühen Abend hinein.
Wir bedanken uns bei unse-
ren Mitgliedern, dass sie sich 
die Zeit genommen haben 
und bei Familie Grill und 
Schrei für die herzliche Gast-
freundschaft.

Einladung zum Advent-
markt 
Am 8. Dezember 2024 ab 
9:00 Uhr findet unser Ad-
ventmarkt mit Benefizkek-
severkauf  am Kirchplatz vor 
dem Gemeindeamt statt. 
Auch der Elternverein der 
Volksschule Langegg wird, 
wie im Vorjahr das erste Mal, 
wieder mit einem Stand da-
bei sein.
Kommt vorbei und genießt 
die Adventstimmung mit 
uns. Wir freuen uns auf euch !

Aktion „Weihnachtskis-
te“  des Herrn Dave Koller 
vom ÖLRG
Herr Koller und sein Team 
sammelt für kranke und 

arme Kinder in Österreich 
und Rumänien.
Benötigt wird: Neues Spiel-
zeug und neue Kleidung, 
neue Schulsachen - Süßig-
keiten immer gerne.
Wenn ihr diese Aktion un-
terstützen möchtet, bitte 
zwischen dem  7. November 
und 21. November bei der 
Obfrau melden und abge-
ben. Gerne gehe ich auch für 
euch einkaufen und verpa-
cke die Pakete für euch. Bei 
Fragen könnt ihr mich gerne 
anrufen (0664/5112610).
Not ist vielfältig und sie gibt 
es überall. 

Man kann aber nicht 
jedem helfen, aber jeder 
kann jemandem helfen. 

Danke für euer 
Verständnis und eure 

Unterstützung.

 Wir wünschen euch einen 
schönen Herbst.
 Bleibt gesund!

Conny und ihr Team

Vereinsleben
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„„ZZ´́ssaammmmaannsstteehh´́nn  uunndd  mmiitteeiinnaannddeerr  rreedd´́nn““  

Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024 
Vor dem Gemeindeamt am Kirchplatz 

Von 9:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr        

Miteinander Zeit verbringen und es sich gut gehen lassen – am 
wärmenden Feuer, mit weihnachtlicher Musik, köstlichen Kostproben 

von süßen Leckereien, Kaffee, Glühwein und Punsch.                        
Gleichzeitig findet wieder unser Benefizkekseverkauf statt. 

Der Elternverein der Volksschule Langegg wird sich uns mit einem 
Stand anschließen, an dem wunderschöne, selbstgemachte 

Bastelarbeiten angeboten werden. 

 

Wir freuen uns auf euch! 
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Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband Leutschach an der Weinstraße 

Nach Jahren der Vorberei-
tung war es am 17. August 

endlich soweit. Der ÖKB Leut-
schach a.d.W. durfte die restau-
rierte Fahne von 1928 in den 
Dienst stellen und machte dies 
mit einem Bezirkstreffen mit 
Fahnenweihe und anschließen-
dem Sommernachtsfest am 
Hauptplatz. Pünktlich um 14 
Uhr begann der Empfang der 
Gastverbände bei der Apothe-
ke. Gemeinsam mit der Markt-
musik Leutschach durften un-
ser Kommandant Franz Stelzl 
und Obmann Stefan Müller 29 
Gastverbände mit ihren Fah-
nen begrüßen. Darunter die 
Landesfahne und die Bezirks-
fahne.

Und die Fahne des Ge-
schichtsvereins Österreich, 

welchem unser Baron Herbert 
von Rauch Höphffner als Prä-
sident vorsteht und der auch 
persönlich beim Festakt anwe-
send war. Danach ging es zum 
offiziellen Festakt am Haupt-
platz über. Mit dem offiziellen 
Fahneneinmarsch durch die 
neuen Fahnenoffiziere und 
unter dem Kommando un-
seres Festobmannes Philipp 
Krampl begann der Festakt. 
Obmann Stefan Müller durfte 
folgende Ehrengäste persön-
lich begrüßen: Vizepräsident 
des Landesverbandes Franz 
Zungl, Bezirksobmann Robert 
Narath , der Abgeordnete zum 
Nationalrat Joachim Schna-
bel und Bürgermeister Erich 
Plasch! Den Wortgottesdienst 
sowie die Weihe der Traditi-

onsfahne zelebrierten Pfarrer 
Marius Martinas und Pfarrer 
Mag. Werner Marterer unter 
Anwesenheit von 33 Patinnen. 
Danach wurde die Fahne zu-
sammengestellt und von der 
Fahnenmutter Gertrud Mus-
ter und Bürgermeister Erich 
Plasch dem neuen Fähnrich 
Emanuel Weiss übergeben. Im 
Anschluss folgten die Gruß-
worte der Ehrengäste und die 
Festansprache durch unser 
Ehrenmitglied Brigadier Josef 
Paul Puntigam. Ende des offizi-
ellen Festakts war die Schluss- 
Meldung und der Ausmarsch 
der Fahnen! Im Anschluss ging 
unser Fest nahtlos in ein Som-
mernachtsfest über wo die 
Gruppe Rund um Arnföls für 
Stimmung sorgte. 

Ich möchte mich bei allen Ka-
meradinnen und Kameraden 
für die Mitwirkung und Mit-
arbeit unseres würdevollen 
und unvergesslichen Festes 
bedanken! 

Der OV Leutschach a.d.W. 
durfte einige Kameraden zum 
Geburtstag gratulieren: Kassier 
Stv. Karl Grill zum 60. Geburts-
tag, Hans Peter Hirzer jun. zum 
30. Geburtstag, Hans Peter Hir-
zer sen. zum 60. Geburtstag, 
Hermine Resch zum 40. Ge-
burtstag und Franz Rainer zum 
80. Geburtstag.
Alles Gute wünscht euch noch-
mals der ÖKB Leutschach! 
Somit wünsche ich euch allen 
einen schönen Herbst, eine 
gute Ernte und viel Gesundheit!  

Obmann Stefan Müller
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten

Wer kennt denn so was?  
Kuriose Namen aus dem           Reich der Insekten

Wenn man von Insek-
ten hört denkt man 

zwangsläufig zuerst an 
Stechmücken, Bremsen, 
Schnaken oder sonstiges 
Getier. Sicher, dann wird ei-
nem bewusst, dass auch Bie-
nen, Libellen oder Schmet-
terlinge zu den Insekten 
zählen.

Aber wer hat schon von 
einer Kamelhalsfliege oder 
Dolchwespe gehört? Ein 
paar wollen wir kennen ler-
nen.

Dolchwespe
Von den Dolchwespen gibt 
es in Österreich 4 Arten. Die 
Weibchen besitzen einen 
Wehrstachel sind aber we-
nig angriffslustig. Die häu-
figste ist wohl die Borstige 
Dolchwespe. Sie sind Nek- 
tarsammler und zeigen eine 
Vorliebe für blaue Blüten. 
Ihre Larven jedoch leben 
parasitisch an Engerlingen. 
Ausgewachsen sind sie von 
Ende April bis in den Okto-
ber zu beobachten.

Skorpionsfliege
Davon gibt es bei uns 5 Ar-
ten. Namensgebend ist das 
beim Männchen sichtbare 
Genitalorgan, welches einem 
Skorpionsstachel ähnelt. 
Sie ernähren sich von toten 
Insekten, Blattläusen, Nek- 
tar und faulenden Früchten. 
Auch sind sie in der Lage be-
reits gefangene Insekten aus 
Netzen von Webspinnen zu 
rauben, da sie sich durch ihr 
eigenes Magensekret vom 
Spinnennetz lösen können. 
Sie fliegen vom Frühjahr bis 
in den Herbst, manche Arten 
bringen 2 Generationen pro 
Jahr hervor.

Kamelhalsfliege
Österreichweit gibt es 10 bis 
12 Arten, im Rebenland habe 
ich bisher eine Art gefunden. 
Sie halten sich von Ende Ap-
ril bis Ende Juni in Bäumen 
und Sträuchern auf, wo sie 
andere Insekten, vorwiegend 
Blattläuse jagen. Die Larven 
ernähren sich von Bock- und 
Borkenkäfern sowie den Ei-

Weiterbildung in der Stmk. 
Berg- und Naturwacht

Um für alle Ziele und Aufga-
ben die ein/e Berg- u. Natur-
wächter/in in ihrer Funktion 
als Organ der öffentlichen 
Aufsicht zu erfüllen hat, ist 
es Pflicht sich ständig wei-
terzubilden und mehrmals 
im Jahr Weiterbildungsse-
minare zu besuchen. „Stmk. 
Berg- u. Naturwachtgesetz 
2024, Richtiges Verhalten 
beim Einschreiten usw. so-
wie mehrere Seminare der 
Naturschutzakademie wur-

den heuer für die Weiterbil-
dung besucht. Unser OSt. 
Leiter und sein Stellvertreter 
sind stets ein Vorbild und 
waren bei einigen Semina-
ren dabei. 

53. Leutschacher Volks-
wandertag 2024
Die Vorbreitungen für den 
53. Leutschacher Volkswan-
dertag, den die Sportunion 
Leutschach mit der Stmk. 
BuNW Einsatzstelle Leut-
schach ausrichtet, laufen 
auf Hochtouren, damit die-
se Veranstaltung wieder ein 
Höhepunkt der langsam aus-
klingenden Wandersaison in 
der Südsteiermark wird. Für 
kulinarische Köstlichkeiten 
entlang der Wanderstrecke 
wird bestens gesorgt. 

W A N D E R S T R E C K E

Werbemühle/Spitzmühle
Heiligengeist Klamm 

GH Zangl – Krainz – Dobay 
Jamnik – Oberer Guess
Unterer Muhri – Ruadl

S T A R T G E L D

€ 2,50 (Kinder bis 14 Jahre)
€ 5,00 (Jugend, Erwachsene)

S T A R T

8:00 - 10.00 Uhr
Eingang Heiligen-
geistklamm

Z I E L

Bis 16:00 Uhr
Ruadl /
Poscharnig

Samstag, 19. Oktober 2024
LEUTSCHACHER

VOLKSWANDERTAG53.

Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Sportunion und 
die Stmk. Berg- und Naturwacht Leutschach

R E I S E P A S S 

N I C H T 

V E R G E S S E N !

VERPFLEGUNGS-

MÖGLICHKEITEN 

AUF DER GESAMTEN 

STRECKE!

L E U T S C H A C H Dolchwespe
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Wer kennt denn so was?  
Kuriose Namen aus dem           Reich der Insekten

Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle Leutschach

Text & Fotos von Günter M. Pucher

ern der Nonne, einer forst-
schädigenden Schmetter-
lingsart.

Warzenbeißer
Der Warzenbeißer gehört 
zur Familie der Langfühler-
heuschrecken. Nach alten 
Überlieferungen ließ man 
vor langer Zeit die Viecherl 
in Warzen beißen, da man 
annahm, durch ihre Verdau-
ungsenzyme würden diese 
verschwinden.

Die Männchen werden bis zu 
40 mm lang, die Weibchen 
etwas größer, auch bedingt 
durch die Legeröhre. Ausge-
wachsen trifft man sie von 
Ende Mai bis Ende Septem-
ber an.

Bücherskorpion
Der Bücherskorpion gehört 
zur Ordnung der Pseudo- 
skorpione. Er hat keinen Sta-
chel wie ihn Skorpione sonst 
besitzen. Mit maximal 5 mm 

Größe ist er für den Reben-
länder ungefährlich, da seine 
Scheren unsere Haut nicht 
verletzen können.

In Österreich kommen 69 
Arten vor (Arachnologische 
Gesellschaft e.V.). Weiters 
verfügt der Bücherskorpion 
über 4 Laufbeinpaare mit 
denen er rückwärts gleich 
schnell wie vorwärts lau-
fen kann. Dabei bevorzugt 
er eher trockene Lebens-
räume wie z.B. alte Vogel-
nester, Stallgebäude oder 
Dachböden, aber auch in 
menschlichen Behausungen 
ist er anzutreffen, vor allem 
zwischen alten Büchern und 
Zeitungen. Dort ernährt er 

sich von Läusen, Milben und 
Bettwanzen.

Fazit: alle hier vorgestell-
ten Insekten sind auch 
Nützlinge!
Es war meine Absicht, hier 
weniger intensiv auf diese 
Tiere einzugehen, es ist wich-
tiger zu wissen, dass es solche 
Kuriositäten überhaupt gibt. 
Noch wichtiger zu wissen 
ist es, dass es seit dem Jahr 
1990 einen Rückgang in der 
Biomasse der Insekten um 75 
Prozent gegeben hat (Ento-
mologischer Verein Krefeld). 
Die Gründe sind mannigfal-
tig und bekannt. Monokultur, 
Bodenversiegelung, Pflan-
zenschutzmittel, Trockenle-
gungen, Lebensraumverlust 
wie fehlende Hecken und Blu-
menwiesen, etc….

  „…man kann nur schützen 
was man kennt…“

Einen schönen Herbst 
wünscht die Berg- und

 Naturwacht Leutschach 

Kamelhalsfliege Warzenbeißer

©
 Ch

ris
tia

n F
isc

he
r

Skorpionsfliege
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Unser Sommerausflug 
führte uns zum Lipiz-

zanergestüt Piber und wei-
ter zum Schneiderwirt mit 
Kern-Buam-Museum in Voits-
berg. Nach einer Kaffeepause 
im Cafe Restaurant Piber be-
gann die Führung mit Herrn 
Peter durch die Stallungen. Er 
berichtete über die Geschich-
te der  Lipizzanerzucht seit 
dem Jahr 1798 in Piber und 
Interessantes über den Le-
benslauf von der Geburt bis 
zur Rente der Pferde. Wie lan-
ge sie bei der Mutter bleiben, 
wann sie weiß werden, Prü-
fung für die Auswahl zur Hof-
reitschule und Weiterzucht, 
wann sie in Pension gehen. 
Im Stall sahen wir Mutter-
tiere mit auch schlafenden 
noch dunklen Fohlen, wobei 
er uns erklärte, dass auch 
Alttiere darunter sind die 
Ruhe in die Herde bringen. 
Im Stall könnte man glauben 
die schlafenden Fohlen seien 
tot aber sie bewegten ihre 
Ohren doch manchmal. Wei-
ter ging es in die Schmiede 

Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg
und in das Kutschenmuseum 
wo wunderschöne alte Kut-
schen zu sehen sind, die man 
sich auch für feierliche Anläs-
se (Hochzeiten) ausborgen 
kann. Nach Piber fuhren wir 
zu einem guten Essen beim 
Schneiderwirt. Nach dem Es-
sen hatten wir eine Führung 
im Kern-Buam-Museum, wo 
wir vieles vom Werdegang 
und den weltweiten Auftrit-
ten der Musikgruppe erfuh-
ren.
Anschließend gab es noch 
Torte mit Häferlkaffee, Live-
musik mit der Harmonika 
und viele Witze, vorgetra-
gen vom Schneiderwirt. Wir 
wollten noch die Hundert-
wasserkirche anschauen, 
aber ein starkes Gewitter 
verhinderte dies.

Alle Helfer beim Schnapsen 
und sonstigen Arbeiten sowie 
die Mehlspeisdamen wurden 
am 28. August zu einer Wan-
derung und Jause auf der 
Remschniggalm eingeladen. 
Es war ein gemütlicher Nach-
mittag. Beim Bezirkswander-

tag am 12.9. nahmen bei Wind 
und Regen 8 Mitglieder teil.

Ingrid und Friedrich Leder-
haas feierten im Juli ihr gol-
denes Ehejubiläum mit vielen 
Gratulanten, auch Bgm. KoR. 
Erich Plasch, Gem.Kassier Wil-
li Weiß und Obmann Robert 
Schubert wünschten alles 
Gute.
Der Herbstausflug geht am 
13. November nach Bad Rad-
kersburg, Ganslessen in Sv.An-
na und in eine Sektkellerei in 
Radgona.

Sommerausflug nach Piber mit Führung durch das Lipizzanergestüt

Vereinsleben

Führung im  Kern-Buam-Museum

Goldenes Ehejubiläum Ingrid &
Friedrich Lederhaas

BezirkswandertagVor der AlmhütteWanderung auf die Remschniggalm
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Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W.

Im Juni führte unsere Aus-
fahrt nach Kärnten. Mini-

mundus war unser Ziel und 
wir konnten die großen Se-
henswürdigkeiten unserer 
Welt in KLEIN bewundern. 
Besonders von hoch oben 
mit dem Riesenrad. Nach 
dem Mittagessen ging es 
zum Hirzmann-Stausee, wo 
wir die Schwester von unse-
rer Obfrau Edeltraud Masser 
besuchten. Monika betreut 
die Seeterrasse und hat uns 
mit vielen Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Danke dafür!

Im Juli haben wir den Vor-
mittag im Naturpark „Almen-
land“ verbracht. Eine hoch 
interessante Führung bei der 
Imkerei Kreiner, wo wir haut-
nah sehen konnten, wie die 
Bienen wirklich leben. Nach 
einer umfangreichen Verkos-
tung der verschiedenen Ho-
nigsorten, haben sich viele 
noch im Honigladen mit Pro-
dukten, wie Schokolade div. 
Tropfen für die Gesundheit 
usw. (alles mit Honigzusatz) 
eingedeckt. Eine ebenso 
interessante Führung hat-
ten wir am Nachmittag im 
Arzberger Käsestollen, wo 
die vielen Käsespezialitäten 
lagern. Sehr ausführlich wur-

den uns die Käsesorten er-
klärt sowie ihre Verarbeitung 
bzw. Reifung und Lagerung. 
Zum Abschluss gab es noch 
für alle eine Verkostung der 
feinen Käsesorten. Mit vielen 
Eindrücken ging unsere Reise 
wieder nach Hause. 

Im August startete unser 
Ausflug in das oststeirische 
Thermenland. Zuerst besuch-
ten wir das Kerzenland, wo wir 
über die Produktion dieser Viel-
falt an wunderschönen Kerzen 
informiert wurden.  Danach 
sind wir weiter in die Harter 
Teichschenke, dort haben wir 
genüsslich unser Mittagessen 
eingenommen. Am Nachmit-
tag ist der Chef mit uns mit 
dem Traktor (genannt „Zigeun-
erwagen) die gesamte Region 
abgefahren. Lustig war‘s, aber 
auch sehr heiß. An verschie-

denen Plätzen hat er angehal-
ten und uns immer wieder die 
Umgebung erklärt. Besonders 
schön war es bei der Kapelle 
„Maria Fieberbründl“ und am 
Stubenbergsee.

Zum Abschluss gab es noch 
für jeden ein „Belegtes Brot“ 
bei der Teichschenke. 

Vorab wünschen wir unseren 
Geburtstagskindern in den 
Monaten September bis De-
zember alles erdenklich Gute, 
Glück und viel Gesundheit für 
die weiteren Lebensjahre!
Persönliche Einladung mit 
Termin zur gemeinsamen Fei-
er folgt.
Geburtstagskinder von  den 
Monaten September bis 

Dezember: 
70. Beatrix Huspek, Maria    
       Schipfer, Fritz Sternad  
75. Antonia Tschermonegg
       Ludmilla Plosnik,  Christine
       Robnik, Josef Baumann
80. Theresia Germuth
85. Maria Pronegg

Nachruf
Leider mussten wir uns wie-
der von zwei langjährigen 
Mitgliedern verabschieden 
Herr Franz Adam und Frau 
Maria Körbler haben den Weg 
ins Jenseits angetreten. Wir 
entsenden hiermit noch ein-
mal unser tiefstes Mitgefühl. 
Beide werden uns stets in lie-
bevoller Erinnerung bleiben. 

Da wir uns erst wieder zum 
Ganslessen im November 
treffen, wünscht der gesam-
te Vorstand allen Mitgliedern 
und die es noch werden wol-
len, einen wunderschönen 
Herbst.

Danke Schutzengel
Noch nie hat jemand einen Schutzen-

gel zu Gesicht bekommen,
aber sie sind tätig und ihre Wunder-

kraft scheint unvergänglich.

Bi. o. Imkerei Kreiner; Bi. u. Arzberger Käsestollen

Vereinsleben

Thermenland

Geburtstagsfeier Hirzmann-Stausee
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Landjugend Leutschach an       der Weinstraße

Der Sommer neigt sich 
langsam dem Ende zu, 

und man spürt schon, wie der 
Herbst und somit auch die 
Erntezeit näher rücken.
Um den Sommer gebührend 
zu verabschieden, haben wir 
die letzten Sonnenstrahlen 
genutzt und unser alljährli-
ches „Summer Ending“ organi-
siert. Am 7. September war es 
schließlich so weit. Mit einem 
„Summerfeeling“ brachten wir 
die unvergleichliche Leichtig-
keit und Freude des Sommers 

direkt zum Fest. Die Location 
blieb dieselbe wie auch im 
letzten Jahr. Auch das Konzept 
blieb gleich und bot Unterhal-
tung für Jung und Alt. Ab 19 
Uhr konnte man am Platz des 
Freibades essen, trinken und 
gemütlich zusammensitzen. 
Heuer hatten wir tatkräftige 
Unterstützung vom ÖKB, der 
für uns das Grillen übernom-
men hat – Dankeschön.
Für musikalische Unterhal-
tung sorgte das „Trio Stei-
risch-Live“.

GLEINSTÄTTEN  PISTORF 140  kassler3.com

 WIR BAUEN MIT
HOLZ, HERZ & HIRN!

Am 07.09 fand das 9 Meter 
Turnier am Sportplatz Leut-
schach statt. Insgesamt haben 
16 Mannschaften hart um den 
Sieg gekämpft. Die Mann-
schaft U13 ging als Sieger her-
vor, wir gratulieren nochmals 
herzlich. Wir bedanken uns bei 
allen Sponsoren, Helfern und 
den angemeldeten Gruppen. 
Es war ein lustiger und sport-
licher Tag.

Vorankündigung für den 
07.12.2024, Beginn 18 Uhr
Am 07.12.2024 findet am 

Hauptplatz wieder der all-
jährliche Perchtenlauf mit 
rund 20 Gastgruppen aus 
ganz Österreich statt. Wir 
freuen uns viele Besucher 
begrüßen zu dürfen. 

9 Meter Turnier

Vereinsleben
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Adventkranzweihe 
beim Grenzübergang Langegg 

Samstag, 30. November 2024 - 16 Uhr 
Auf euer Kommen freut sich  

der Steyrclub  
 

Bei Schlechtwetter findet die Weihe nicht statt!

Das größte E-Bike Rennen 
der Welt, die WM für Je-

dermann 2024 in Ischgl bot 
sowohl den Teilnehmern als 
auch den Zuschauern ein 
spannendes Rennspektakel. In 
2 Kategorien, Elite und Jeder-
mann radelten ingesamt 1309 
Teilnehmer um jede Sekunde. 
Mittendrin auch der Leutscha-
cher Christian Stelzer. 

Es galt eine 29 km lange 
Strecke, die über Felder und 
Geröll führte mit einem Hö-
henunterschied von 750 m 
zu bewältigen, in der drei 
Zeitvorgaben unterschritten 
werden mussten, um sich am 
Ende eine Medaille zu sichern. 

In einem spannenden Ren-
nen konnte Stelzer in seiner 

Leutschacher holt sich Gold bei der 
E-Bike Weltmeisterschaft in Ischgl

Altersklasse Master 1, mit ei-
ner Zeit von 1:00:51, die Gold-
medaille in der Zeitwertung 
erringen. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser herausra-
genden Leistung.

Landjugend Leutschach an       der Weinstraße

Dank unserer legendären „RM 
Disco“ verwandelte sich die 
Eisschützenhalle ab 22 Uhr in 
eine brodelnde Partyzone. Bis 
2 Uhr morgens feierten wir 
ausgelassen, tanzten gemein-
sam durch die Nacht und lie-
ßen den Abend in einer Welle 
aus Musik und guter Laune 
ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Mitwirkenden, die uns 
tatkräftig unterstützt haben, 
und an die zahlreichen Besu-
cher, die unser Fest zu einem 

echten Highlight gemacht 
haben.
Auch beim diesjährigen 
Weinlesefest waren wir wie-
der mit vollem Einsatz dabei. 
Neben der Präsentation unse-
rer Erntedankkrone am Sonn-
tag beim Umzug und in der 
Kirche durften wir uns heuer 
wieder mit einem eigenen 
Stand am Festgelände sehen 
lassen. Es erwartet uns ein 
fröhliches Wochenende, an 
dem wir uns wieder in vollem 
Glanz sehen ließen. 

Vereinsleben
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Sport

1.	 Sommer-Olympiade im Rebenland
Nicht nur in Paris fanden 

die Olympischen Som-
merspiele statt – auch in 
Leutschach gab es die 1. 
Sommer-Olympiade für Klein 
& Groß der Sportunion Leut-
schach.

Bei wunderschönem Wet-
ter kamen 36 überaus moti-
vierte Teams zum Sportplatz, 
um das Olympische Gold zu 
gewinnen. Durch den Tag 
gab es 13 abwechslungsrei-
che Spiele, die die Teams be-
wältigen mussten. Ein Team 
bestand aus einem Kind und 
einem Erwachsenen. Somit 
war für Groß und Klein Span-
nung garantiert.

Neben Geschicklichkeit, 
Werfen und Zielen gab es bei 
den sommerlichen Tempera-
turen auch einen Wasserlauf, 
der für Abkühlung sorgte. 
Kleine Spielstationen sorg-
ten für zusätzliche Abwechs-
lung. Auch ein eigenes Bob-
bycar Rennen sorgte bei den 

Kindern für zusätzliche Span-
nung, wer am Ende doch die 
Tagesbestzeit im Parcours 
erreicht.

Ein großes Dankeschön gilt 
allen TeilnehmerInnen, die 
mit Spaß, Ehrgeiz und Freu-
de dabei waren. Ein weiteres 
Dankeschön gilt allen frei-
willigen Helfern – ohne euch 
wäre diese großartige Veran-
staltung nicht möglich ge-
wesen. Zuletzt möchten wir 
uns auch bei allen Betrieben 

und Personen für die großzü-
gigen, gesponserten Preise 
bedanken. 

Den ersten 3 Kindern pro 
Altersgruppe konnten wir 
durch die Unterstützung der 
Gemeinde je eine Saisonkar-
te für das Freibad Leutschach 
überreichen.

Die Gewinner-Teams in der 
jeweiligen Altersklasse sind:
Die Ultras (Fabio Scherkl & 
Christoph Kübek)

Die Geggs (Nico Held &     Jür-
gen Gegg)
Die Grill-Loders (Konstantin 
Grill & Manfred Ploder)

Für alle Interessierten gibt 
es auch schon den Termin für 
die 2. Sommer-Olympiade 
zum Vormerken – Samstag, 
23.08.2025.
Wir freuen uns schon jetzt, 
wenn es wieder heißt „Die 
Olympischen Spiele sind in 
Leutschach eröffnet“.

Das Olympia-Komitee 
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toren rund um Melanie Tram-
pusch.

Vom 2. – 6. Sept. nahmen 
wieder viele Kids im Alter von 
4 bis 14 Jahren aus Leutschach 
und Umgebung am Kinderten-
niskurs teil. Das Erlernte wurde 
spielerisch und in einem span-
nenden Bewerb innerhalb der 
einzelnen Trainingsklassen 
umgesetzt. Die gespendeten 
Pokale, allen voran die der 
Raiffeisenbank Leutschach, 
wurden von den Jugendlichen 
mit Freude und Stolz entge-
gengenommen. Motivierte 
Trainer sind die halbe Miete für 
einen erfolgreiche Kurs, für den 
Melanie Trampusch, Johanna 
Schigan und Reinhard Peitler 

Viel Betrieb auf den Tennisplätzen

Am 3. August des Vorjahres 
wurden unsere drei Tennis-

plätze durch das Unwetter mit 
Schlamm überzogen und so für 
einige Wochen unbespielbar 
gemacht. Heuer sind uns – Gott 
sei Dank – größere Schäden 
erspart geblieben. So konnte 
der Meisterschaftsbetrieb mit 
drei Herren-, einer Damen- und 
drei Jugendmannschaften bei 
herrlichem Wetter plangemäß 
durchgeführt werden, der im 
Juli wie folgt endete:

Die 1. Herrenmannschaft 
wurde unter dem Kapitän Phi-
lipp Plasch in ihrer Klasse Vize-
meister. Die Damen haben in 
ihrer ersten Saison in der Lan-
desliga mit Melanie Trampusch 
viel Erfahrung sammeln kön-
nen. Die Herren der Klasse 45+ 
haben unter Obmann Hannes 
Dreisiebner den Klassenerhalt 
geschafft. Die Herren 35+ sind 
noch im Einsatz und kämpfen 
unter Christian Gsellmann um 
den Aufstieg in die Landesliga.

Am 10. Aug. fand das Re-
polusk-Günter-Mixed-Dop-
pel-Gedenkturnier bei hei-
ßem Wetter plangemäß statt, 
das Christoph Kübek mit Flo-
rian Jammernegg vor Chris-
toph Goriup mit Manfred Os-
termann gewinnen konnten. 
Den Sieg im B-Bewerb sicher-
ten sich Jürgen Reinisch und 
Jonas Pürstner. Das abschlie-
ßende Grillen übernahm un-
ser Mitglied Günter Jammer-
negg, genannt Jagger.  Ein 
Dank gilt auch den Organisa-

verantwortlich zeichneten. Ein 
besonderer Dank gilt unserem 
unermüdlichen Platzwart Ger-
hard Pronegg. 

Einige unserer Meister-
schaftsspieler nahmen auch 
an auswärtigen Turnieren teil. 
So konnte Christian Gsell-
mann mit Partner Gerhard 
Puschnik das Doppel bei den 
Lebring-Tennis-Open mit dem 
1. Platz beenden.

Das Mixed-Doppelturnier 
in Leibnitz gewannen sowohl 
Melanie Trampusch als auch 
Christian Gsellmann mit ih-
rer/m jeweiligen Partner/in, 
und Lisi Sauer siegte beim Öl-
spur-Cup in Pölfing-Brunn.

Wir gratulieren weiters un-

Weitere Termine 2024:

Okt. Tiebreak-Saisonab-
schlussturnier

29. Nov. Weihnachtsfeier im GH 
Jägerwirt

Sport

seren Tenniskids zur erfolg-
reichen Teilnahme an der Ju-
gendmeisterschaft unter der 
Organisation von Waltraud 
Schreiner.

Alexander Dreisiebner (10) 
aus Sulztal war bei den Steiri-
schen Landesmeisterschaften 
einer der erfolgreichsten. Im 
Doppel erreichte er mit seinem 
Partner Tobias aus Graz den 1. 
Platz in der Klasse U10. Im Sing-
le schaffte er es bis ins Finale . 

Melanie Trampusch re. Lisi SauerChristian Gsellmann li. 

Repolusk-Günter-Mixed-Doppel-Gedenkturnier
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Menschen

Wir wünschen allen Familien viel Freude und Glück mit 
dem Nachwuchs und den Absolventen ein

  glückliches und erfolgfreiches Arbeitsleben!

Lieber Marie, 
herzliche Gratulation zum erfolgreichen Ab-

schluss deiner Lehre als Verwaltungsassis-

tentin und zur mit ausgezeichnetem Erfolg 

bestandenen Lehrabschlussprüfung!

Das wünscht dir, liebe Marie,

 deine Familie!

 Marie Walcher

Herzlichen Glückwunsch

Lena Johanna Koch 
Eltern Johanna Muster & Thomas Koch,  

Schloßberg

Jakob Prinčič 
Eltern Lucija und Matic Prinčič, 

Feuchter Weg

Valerie Benedikt 
Eltern Katrin Benedikt & Michael Stelzl,  

Pößnitz

Valerie Zlodnjak 
Eltern Julia Hartner & Gerald Zlodnjak,  

Langegg

Wichtiger Hinweis:
Wenn Sie im s'Rebenblattl mit erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen, Geburten oder Hoch-
zeiten veröffentlicht werden wollen, bitten wir Sie dies rechtzeitig dem Marktgemeindeamt,  Elisabeth Waltl, 
Tel. 03454/7060-243, e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at, mitzuteilen!
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Herzlichen Glückwunsch
... zum 70. Geburtstag 

Mag. Bernhard Ackerl, Rosenberggasse 
Franz Brenner, Glanz 

Anna Hrastnik, Kranach 
Beatrix Huspek, Rosenberggasse 

Sylvester Kumpitsch, Pößnitz  
Maria Friederike Loibner, Rosengasse 

Michael Sokoliuk, Kranach 
Hans Georg Zach, Rosenberggasse 

... zum 75. Geburtstag 
Christine Gaube, Fötschach 

Siegfried Germuth, Langegg 
Friedrich Habisch, Eichberg-Trbg. 

Kata Kurjancic, Fötschach 
Rosalia Messner, Eichberg-Trbg. 

Rosa Stelzl, Remschnigg 
Maria Tscheppe, Glanz  

Antonia Tschermonegg, Glanz  

... zum 80. Geburtstag 
Wilhelmine Körbler, Pößnitz  

... zum 81. Geburtstag 
Juliana Gigerl, Eichberg-Trbg. 

Ing. Josef Holler, Fötschach 
Ludmilla Muster, Fötschach 

Frieda Sabathi, Pößnitz 
Oskar Sieders, Fötschach 

Karl Verdnig, Pößnitz 

... zum 82. Geburtstag 
Rudolf Altenbacher, Kranach 

Franz Gradischnig, Glanz 
Otto Lieschnegg, Fötschach 

Friedrich Praznik, Remschnigg 
Rudolf Robnik, Fötschach 
Anna Sivetz, Remschnigg 
Alfons Zorn, Remschnigg 

Günter Zver, Großwalz 

... zum 83. Geburtstag 
Margareta Dellarosa, Schloßberg 

Ernst Lamprecht, Kranach 
Johann Masser, Pößnitz 
Alex Puschnik, Großwalz 

Heidelinde Reich, Eichberg-Trbg. 
Gertrude Sabathi, Fötschach 

... zum 84. Geburtstag 
Hilda Braun, Fötschach 

Theresia Hernach, Pößnitz 
Erna Mekisch, Fötschach 

Karoline Müller, Schloßberg 
Annemarie Renner, Rosenberggasse 

Ilse Repolusk, Glanz 

... zum 85. Geburtstag 
Herbert Fagitsch, Schloßberg 
Maria Gradischnik, Langegg 
Richard Koschuch, Langegg 

Erna Marx, Eichberg-Trbg. 
Franz Repolusk, Pößnitz 

... zum 86. Geburtstag 
Hermelinde Engelbrecht, Schloßberg 

Rupert Finster, Großwalz 
Maria Gaube, Fötschach 

Johann Heuser, Hopfenstraße  
Rosa Krampl, Großwalz 
Zäzilia Paluc, Fötschach 

Anna Unger, Arnfelser Straße 
Margaretha Verdnik, Rosenberggasse 

... zum 87. Geburtstag 
Maria Brauchard, Eichberg-Trbg. 

Klara Elsnig, Eichberg-Trbg. 
Franz Gödl, Pößnitz 
Josef Gödl, Pößnitz 

Maria Gödl, Eichberg-Trbg. 
Theresia Herischko, Klostergasse 

... zum 88. Geburtstag
Elisabeth Brunner, F. J. Plasch-Sdlg. 

Friedrich Paluc, Kranach
Lukas Riboli, Pößnitz

Christine Weber, Fötschach

... zum 89. Geburtstag
Maria Benedikt, Pößnitz 

Hildegard Büchsenmeister, F. J. Pasch-Sdlg.
Rudolf Ketschler,  Schloßberg 
Hermine Seratitsch, Pößnitz

... zum 91. Geburtstag
Josef Fauster, Kranach 

Albert Herischko, Klostergasse 
Anna Juritsch, Pößnitz 

Rosa Ledinegg, Eichberg-Trbg. 
Anna Senn, Rosengasse 

... zum 92. Geburtstag
Helene Eicher, Fötschach 

Marx Franz, Eichberg-Trbg.
Anna Postl, Großwalz

Helga Pronegg, Eichberg-Trbg.
Marilen Schauritsch, Pößnitz 
Theresia Weiss, Schloßberg 

... zum 93. Geburtstag
Erna Kloiber, Eichberg-Trbg.  

Franz Muster, Fötschach

 ... zum 94. Geburtstag
Maria Kirzenberger, Fötschach  

... zur goldenen Hochzeit  
"50 Jahre"

Ingrid & Friedrich Lederhaas,
Remschnigg

... zur diamantenen Hochzeit  
"60 Jahre"

Frieda & Johann Sabathi,
Pößnitz

... zur steinernen Hochzeit  
"67,5 Jahre"

Johanna & Franz Muster, 
Fötschach

... zur gnadenen Hochzeit  
"70 Jahre"

Hildegard & Paul Büchsenmeister,
Franz Josef Plasch-Siedlung 
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Eichberg-Trautenburg 5a 
8463 Leutschach an der Weinstraße

Aktion gültig bis 31. Dezember 2024

Pocket Spring 
Komfortkern

AirTec Nub 
Auflage

Das Beste aus 

zwei Welten
Guter Schlaf darf nicht teuer sein!

Matratzen

pocket comfort
Die pocket comfort Matratzen bieten 
dir herausragende Liegeeigenschaften 
bei gleichzeitig langer Nutzungsdauer. 

Innovative Hybrid-

Technologie in 

3 verschiedenen Höhen

_Die Qualität

aus Österreich

60°C

pocket comfort 21 
wende nur

299,–

PREIS-
KRACHER

Gesamthöhe: ca. 21 cm

pocket comfort 23 
wende nur

429,–

PREIS-
KRACHER

Gesamthöhe: ca. 23 cm

pocket comfort 28
wende nur

499,–

PREIS-
KRACHER

Gesamthöhe: ca. 28 cm
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